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Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

+++ jetzt Termin vereinbaren +++ jetzt Termin vereinbaren +++ 

kostenloser Leasing-Check 
+++ Leasingrückläufer vorab kostenlos überprüfen lassen +++

MY DELLENDOC 
MY LACKDOC 
 Hauptstr.  161 
42349 Wuppertal  
Tel.: 0178/3 58 01 20 
www.MYDELLENDOC.de 
info@mydellendoc.de

BEULENDOKTOR LACKDOKTOR

AUFBEREITUNG SMART-REPAIR

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
 • Wallboxen

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• Elektroinstallationen 
• Photovoltaikanlagen 
• Wallboxen

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

Seit 1994 in Wuppertal

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 76-34 43 49 70 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite  
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG 
professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung  
s Beratung zu allen Fragen rund 

um den Kauf Ihrer Immobilie  
s Zinssicherheit über die gesamte  
      Laufzeit  

s Anschlussfinanzierung bis zu  
      5 Jahre im Voraus  
 
s Modernisierungsdarlehen von 

5.000   - 50.000   ohne  
      grundbuchliche Absicherung

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 06

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Leidenschaft für Füße 
Ganzheitliche Fußpflegerin 

 Andrea Streuff 

 
mobil und im Studio 
Termine nur nach Vereinbarung 

& 01 79-2 23 58 94 

Die Blätter fallen nicht nur von 
den Bäumen, sondern auch an 
den Kalendern: Das zehnte Blatt 
des Jahres wird am morgigen 1. 
November umgedreht, in bereits 
acht Wochen sind alle Kalender-
blätter 2024 Geschichte…! Recht-
zeitig dazu treibt bei der CW wie-
der der „Kalenderblätter-Wald“ 
Knospen: Nächste Woche startet 
der Verkauf des Cronenberg-Ka-
lenders 2025. Alle Jahre wieder 
haben wir aus unserem Foto-Fun-
dus 13 schöne Motive von der 
Dörper Südhöhe ausgewählt. 

  Ob Bergisches Fach-
werk-Idyll am Breiten-
bruch, Winter-Roman-
tik an der Königshöhe, 
Früh- lingserwachen 

an der Hauptstraße oder Som-
mer-Feeling am Rigi-Kulm – der 
CW-Kalender wird wieder ab-
wechslungsreich durchs neue 
Jahr begleiten! Zumal die Herbst-
motive aus der Kohlfurth sowie 
vom Ehrenmal zusätzlich bewei-
sen: Selbst die vermeintlich tris-
ten Monate können im CW-Land 
„Hingucker“ sein…! 
  Alle Jahre wieder halten wir auch 
den druckfrischen Cronenberg-
Kalender 2025 in drei Größen be-
reit: Mögen Sie es eine Nummer 
kleiner, dann ist die Größe DIN-A 

4 für nur 9 Euro sicher das Richti-
ge für Sie; wer’s etwas prägnanter 
mag, kommt mit dem DIN-A3-Ka-
lender zum Preis von 11 Euro pas-
send durchs Jahr, und die XXL-Va-
riante in DIN-A 2 zum Preis von 15 
Euro ist für all jene das richtige 
Format, für die Cronenberg auch 
2025 das Größte bleiben soll…! 
Übrigens: Die neuen Cronenberg-
Kalender sind natürlich nicht nur 
für die eigene Wand gedacht – 
auch als ein Präsent mit „Dorf-
charme“ macht sich der Dörper 
Jahresbegleiter bestens…! 
  Zu haben ist der Cronenberg-Ka-
lender in der CW-Geschäftsstelle 
in der Kemmannstraße 6 – jeden-
falls so lange der Vorrat reicht…!

Jeder Monat ein neuer „Hingucker“ aus dem Dorf 

Cronenberg-Kalender 2025 kommen…!
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» Liebe Leser 

 
Kalender – welche Kalender? Das 
war die Frage der Woche bei uns 
– laut Kalender ist in rund acht 
Wochen ja schon das Jahr vorbei. 
Etliche Besucher stellten in unse-
rer Geschäftsstelle schon die Fra-
ge: Wo bleiben sie denn, die Ka-
lender? Was für uns die Frage 
aufwarf: Welche Kalender denn?  
   Natürlich geht’s jetzt allmählich 
darum, sich auf 2025 einzustel-
len! Zur Vorbereitung zählt für so 
manche/n, sich einen Cronen-
berger Jahresbegleiter zuzule-
gen. Schließlich lässt es sich mit 
den schönen Fotos des CW-Ka-
lendariums gut durchs Jahr kom-
men…!  Die Kalender-Frage stellt 
sich allerdings ebenso im Hin-
blick auf den Adventskalender 
des Leo-Club Wuppertal: Weil in 
jedem Jahr schnell ausverkauft, 
gilt es sich früh „in Stellung“ zu 
bringen… – „Wann kommen die 
Kalender?“, hieß es also, und 
zum „Running Gag“ unsererseits 
avancierte: „Welche Kalender 
meinen Sie denn…?“ 
  „Wann laufen sie wohl?“, lautete 
die dritte Kalender-Frage der 
Woche. Beim Mätensingen ste-
cken wir ja stets Adventskalen-
der in die Tüten der Laternen-
gänger. Nur: Der Mäten-Abend 
fällt diesmal auf einen Sonntag! 
Alle Läden im Dorf zu – auweia, 
das verheißt eine magere Süßig-
keiten-Ausbeute…! Und für uns, 
dass wir auf unserem „Kalender-
Berg“ sitzen blieben…  
  Aber wir rechnen fest damit, 
dass sich die Dörper Laternen-
gänger vom Kalender keinen 
Strich durch ihre Süßigkeiten-
Rechnung machen lassen. Heißt: 
Die Mätensinger ziehen diesmal 
„untraditionell“ am Martins-
abend durchs Dorf, glauben wir. 
Wann der ist? Steht im Kalender: 
am 11. November! „Happy Hallo-
ween“ und blättern Sie um  – ein 
schönes erstes November-Wo-
chenende,  
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

WSW nehmen Fahrplan-Kürzungen zurück 

Linien 625 und 635 fahren ab Januar im Normal-Takt
Fahrplanangebot Ende 2022 auf 
18 Linien reduziert. Betroffen war 
davon auch Cronenberg, weshalb 
die Bezirksvertretung (BV) auch 
erst jüngst wieder Verbesserun-
gen forderte (die CW berichtete). 
Das stellen die Wuppertaler 
Stadtwerke (WSW) nun in Aus-
sicht: Ab dem 7. Januar 2025 sol-
len die ersten WSW-Linien in den 
Regelbetrieb zurückkehren. 
  Wie die WSW mitteilen, werden 
dann die Cronenberger Linien 
625 (Dönberg-Sudberg) und 635 
(Markland-Mastweg) wieder im 
Normal-Takt fahren. Gleiches ist 
für die Linien 608 (Barmen-Enne-
petal) und 617 (Barmen-Am Eck-
busch) geplant. Die Rückkehr wei-
terer Linien zum regulären Fahr-
plan machen die WSW von der 
weiteren Entwicklung der Perso-

nalsituation abhängig: Der Man-
gel an qualifiziertem Fahrperso-
nal bleibe eine der größten He-
rausforderungen im ÖPNV.   
  Ihren akuten Fahrermangel ha-
ben die Stadtwerke mit zielgerich-
teten Maßnahmen, einer Senkung 
des Krankenstands oder auch der 
Gewinnung neuer BusfahrerIn-
nen so weit verringern können, 
dass das Wiederhochfahren des 
Fahrplanangebots ab Anfang Ja-
nuar auf den vier Linien möglich 
wurde: „Wir lassen in unseren Be-
mühungen nicht nach, Fahrerin-
nen und Fahrer zu rekrutieren“, 
sagt Sabine Schnake, Geschäfts-
führerin der WSW mobil GmbH: 
Wann weitere Schritte umgesetzt 
werden können, hänge stark von 
den zukünftigen Gegebenheiten 
auf dem Arbeitsmarkt ab.

WUPPERTAL. Um angesichts des 
Fahrer-Mangels einen zuverlässi-
gen Fahrplan bieten zu können, 
hatte die WSW mobil GmbH das 

Ab 11. November 
bei der CW       Seite 5

Leo-Kalender:
Freikarten für     
Motorshow     Seite 5

Gewinnspiel:
Vereine riefen –  
viele kamen    Seite 8

Herbstempfang:
Löwen-Dreier zum 
RSC-70sten    Seite 11

Rollhockey:
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

So. 3.11. Nikodemuskirche, Martinsfest
 Julia Sebig + Team + Kirchenmäuse. . . . . 16.30 Uhr
So. 10.11. Zentrum Emmaus
 Jugendgottesdiens, Pfr. Schier . . . . . . . . . 11.00 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

Wir haben Kapazitäten frei!

Mobile 
Senioren 
Betreuung 
Nicole Kümmel 
Individuelle Begleitung & 
ganzheitliche Betreuung

• Hauswirtschaftliche Hilfen 
• Stunden‐ und  
   Tagesbetreuung 
• Beratung 

• Entlastungsdienstleistungen 
• Freizeitgestaltung 
• Artzbesuche 
• Einkaufsdienste 

Kurfürstenstraße 127  •  42369 Wuppertal 
Tel.: 01 72/7 08 39 36   • nicolekuemmel69@web.de

Wir haben Mitarbeiter aus 
Cronenberg vor Ort!

Wir pflegen Sie, wo Sie sich am wohlsten fühlen -  

in Ihrem Zuhause. 
 
- Pflege, Betreuung und ärztlich verordnete Leistungen 
- Grundpflege 
- Behandlungspflege 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Verhinderungspflege 
 Alles aus einer Hand!  
- Kostenlose Pflegeberatungsgespräche  
  für Pflegegeldempfänger

Telefon 02 02 - 74 75 76 60
Im Mittelpunkt der Mensch 

Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR 
 

Staubenthaler Straße 13  • 42369 W.-Ronsdorf 
info@mpm-pflege.de 

Bürozeiten: Mo.-Fr. 8-14 Uhr u.n. Vereinbarung

Schon gewusst?  
Wir pflegen auch in Cronenberg!

openS k yopenS k y

Präsentiert von:

&
Jazz

wuppertal
meeting

31.10. – 9.11.24

jazzmeeting-wuppertal.de

multiphonics-festival.com 

 31.10. 19:30 Skulpturenpark Waldfrieden  
  Road To Erbil
 1.11. 19:30 Skulpturenpark Waldfrieden  
  Roman Babik/Dimitri Markitantov // Zugluft feat. Jarry Singla
 2.11. 19:30 Glashalle der Sparkasse  
  Anat Cohen Quartetinho // Maria Basel
 3.11. 18:00  Skulpturenpark Waldfrieden  
  The Kasper Collusion
 4.11. 19:00 Café ADA  
  WildCardContest
 5.11. 19:30 Pina Bausch Zentrum  
  Angelika Niescier/Marta Warelis // Hans Peter Hiby Trio
 6.11. 19:30 Pina Bausch Zentrum  
  Fie Schouten // Alex Hawkins/Marco Colonna
 7.11. 19:30 Piano Faust
  Piano-Night mit Hans Lüdemann
 8.11. 19:30 Forum Knipex  
  Richard Koch Quartett // openSky Hip Fellows
 9.11. 19:30 Insel  
  WildCardWinner // Flat Earth Society

    
 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
Sa. 02.11. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25 
So. 03.11. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0 
Mo. 04.11. Sonnen-Apotheke, Ascheweg 16, Ronsdorf ✆ 46 00 001 
Di. 05.11. Hirsch-Apotheke, Friedrich-Engels-Allee 284, Barmen ✆ 8 76 28  
Mi. 06.11. Apotheke am Berg, Bergstr. 5-9, Elberfeld ✆ 2 83 24 74 
Do. 07.11. Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347 ✆ 40 10 50 
Fr. 08.11. Stern-Apotheke, Turmhof 4, Elberfeld ✆ 44 73 23 
 
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

CRONENBERG. Dem Wandel der Zeit 
unterliegt auch das Friedhofs- 
und Bestattungswesen. Wie sich 
das Bild des Friedhofs als Ort des 
Gedenkens und Erinnerns in den 
letzten Jahren verändert hat und 
weiterhin ändern wird, zeigte eine 
Führung des Christlichen Fried-
hofverbandes Wuppertal auf. Da-
bei ging es über den Friedhof an 
der Solinger Straße.  
  Trotz nassen Wetters ließen sich 
rund 30 Interessierte die Entwick-
lungen in der Friedhofskultur vom 
stellvertretenden Geschäftsführer 
des Friedhofsverbandes Philipp 
Sonnek näherbringen. Waren frü-
her Bestattungen im Sarg „gang 
und gäbe“, so finden nach Worten 
des Landschaftsarchitekten auf 
den Wuppertaler Friedhöfen mitt-
lerweile 75 Prozent Urnen-Beiset-
zungen statt. Neben dem „klassi-
schen Grab“ entscheiden sich da-
bei immer mehr für eine Beerdi-
gung im Gemeinschaftsgrab oder 
Kolumbarium.  
  Das, so erläuterte der Friedhofs-
Architekt weiter, schafft die Vo-
raussetzungen zur Einrichtung 
parkähnlicher Grabanlagen. Die 
in den Anfängen der Gemein-
schaftsgrabanlagen fehlenden 
„individuellen Erinnerungsmög-
lichkeiten“ wurden inzwischen 

neu gedacht: Auf 30 Zentimeter 
großen Platten können Angehöri-
ge heute ihr Gedenken an Ver-
storbene durch Blumen oder ähn-
liches individualisieren.  
  Einheitlich langweilig droht der 
Friedhof nicht zu werden: Durch 
unterschiedliche Stile der Graban-
lagen und die Einbindung histori-
scher Grabmale entstehen unter-
schiedliche Eindrücke und Mus-
ter. Auf dem Solinger Friedhof 
hebt sich dabei mit seinen klaren 
Linien besonders die „Toskana-Al-
lee“ mit ihrem mediterranen Flair 
und den Außen-Kolumbarien ge-
gen die Anlagen rund um die „En-

gels-Statue“ oder dem „Weg der 
Erinnerung“ ab. 
  „Natürlich bleibt die klassische 
Grabstätte wählbar“, versicherte 
Sonnek: „Aber rein rechnerisch ist 
die Gemeinschaftsanlage erheb-
lich günstiger.“ Neben dem Fried-
hof als Ort der Trauer und des Ge-
denkens ist aber auch ein ganz 
anderes Bild denkbar. Bereits 
heute zeigen Studien, dass die 
Biodiversität der innerstädtischen 
Friedhöfe oftmals größer als in 
Kleingärten und Parkanlagen ist – 
gerade durch die Nutzung freier 
Flächen als „Bienen- und Insek-
tenwiese“…                            | mHei

Führung über den Friedhof Solinger Straße 

So wird Erinnerungskultur neu gedacht

Ev. Gemeindezentrum 

„Emmaus“ lädt 
zur Kirchenkneipe
ORTSMITTE. Bald gibt es wieder die
„Kirchenkneipe“. Am 8. November
lädt der gesellig-gemütliche Treff
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg-Küllenhahn wieder in
das Zentrum Emmaus ein. Die
„Kirchenkneipe“ in der Hauptstra-
ße 39 geht um 19 Uhr los, „Sperr-
stunde“ wird gegen 22 Uhr sein.

Hilfe nach der Flut 

Farbeimer für   
Diözese Liegnitz
WUPPERTAL. Nach dem Hochwas-
ser im September wird in Polen 
vielerorts Hilfe gebraucht. Die Ka-
tholische Gemeinde Hl. Ewalde 
unterstützt einen Hilfsaufruf für 
die Diözese Liegnitz. Für dort 
dringend benötigte Wandinnen-
farbe will die Gemeinde möglichst 
viele Farbeimer beschaffen.  
  Eimer zum Preis von je etwa 90 
Euro können bei „Sonnen Herzog“ 
an der Leipziger Straße 63 gekauft 
werden. Nachfragen per E-Mail an 
michael.gruetering@erzbistum-
koeln.de.

St. Hedwig 

Gesucht: Helfer 
für Küsterdienste
SÜDSTADT. Die langjährige Küsterin 
von St. Hedwig, Claudia Nau-
mann, geht bald in den Ruhe-
stand. So verdient das ist, bringt 
es ein Personalproblem bis Jah-
resschluss – erst danach kann die 
Stelle neu besetzt werden. 
  Die katholische Südstadt-Ge-
meinde sucht daher Ehrenamtle-
rInnen, die  Küsterdienste über-
nehmen könnten. Meldungen 
sind unter Telefon 42 05 90 will-
kommen. Verabschiedet wird 
Küsterin Naumann übrigens im 
Gottesdienst am 17. November.

Johanneskirche 

Bücherbörse mit 
Musik-Rahmen
SÜDSTADT. In der Gemeindebüche-
rei der Johanneskirche gibt es am
Freitag, 8. November, Tipps für
neuen Lesestoff. Mitarbeiterin
Claudia Coso ist Buchhändlerin
und stellt um 19 Uhr unterhaltsa-
me Bücher vor, die vor Ort auch
direkt gekauft werden können. 
  Als musikalisches Rahmenpro-
gramm ist in der Altenberger Stra-
ße 25 das Blockflötenensemble
„Canzoni per Flauto“ dabei und
spielt unter Leitung von Christine
Göbel Werke von Stephan Bothur
und anderen.

St. Christophorus 

Ein Kirchsaal voll 
Laternenlicht
LICHTSCHEID. Letztes Jahr gab es in
St. Christophorus eine im wahrs-
ten Sinn leuchtende Premiere: In
der katholischen Kirche am
Schliemannweg 60 tauchten un-
ter dem Namen „Lichtermeer“
zahllose Laternen den Saal in
buntes Licht. Das gibt es nun er-
neut: Bis Mittwoch, 6. November,
kann die derzeit leuchtende Aus-
stellung von 17 bis 18 Uhr weiter
täglich (außer am 2. November)
bewundert werden.  
  Übrigens: Am Freitag, 1. Novem-
ber, gibt es bei St. Christophorus
einen Lieder- und Geschichten-
abend zu Sankt Martin.

Verbraucherzentrale 

Handbuch für 
den Trauerfall
WUPPERTAL. Die Verbraucherzen-
trale (VBZ) hat die dritte, aktuali-
sierte Auflage des Ratgebers „Was 
tun, wenn jemand stirbt?“ für Hin-
terbliebene herausgebracht. 
  Das Buch unterstützt mit prakti-
schen Formularen und Checklis-
ten – es ist auch als Onlineversion 
zum Ausfüllen an Laptop oder PC 
erhältlich. Der VBZ-Ratgeber hat 
164 Seiten und kostet 18 Euro, als 
E-Book indes nur 14,99 Euro. 
Mehr Infos online unter www.rat-
geber-verbraucherzentrale.de 
/recht-versicherungen.
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• Sie besitzen eine Immobilie in Wuppertal oder Umgebung?  
Lassen Sie sich einen staatlich geförderten Sanierungsfahrplan erstellen und 
sichern Sie sich zusätzliche Fördermittel für zukünftige Sanierungsmaßnahmen.  

• Sie möchten jetzt mit Sanierungsmaßnahmen starten?  
Sprechen Sie mich gern an und sichern Sie sich staatliche Fördermittel"   

Als staatlich geprüfter Umweltschutztechniker,  
eingetragener Energie-Effizienz-Experte und BAFA-ermächtigter Energieberater  

für Wohngebäude begleite und berate ich Sie gern bei Ihren Vorhaben.

Dominik Zybell 
Tel.: 0172 / 7 23 26 57  
E-Mail: d.zybell@bafa-kfw-hilfe.de 

Bahnhofsgaststätte Cronenberg 
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

 Annette & Reiner kochen im November 
sämtliche Speisen natürlich auch außer Haus - Vorbestellung erbeten

Spießbraten Bratkartoffeln & Krautsalat 

geschlossene Gesellschaft  
verschiedene Rumpsteaks oder   

 verschiedene Pfannkuchen  
Grillteller  

Pferdegulasch  
Rotkohl/Rosenkohl/Nudeln 
Filetspieß Sauce Bernaise, Kroketten, Salat 

Bitte beachten: 
Gänsekeulen nur auf Vorbestellung

Do./Fr./Sa. 
7./8./9.

Fr./Sa. 
15./16.

Fr./Sa. 
29./30.

Fr./Sa. 
22./23.

Sa. 02.

Do. 
31.10.

04. 05. 06. 07.   08.
November

Freitag

10-17.30 Uhr

ANTIK-ATELIER WUPPERTAL
Hochstraße 77 - 42105 Wuppertal - Tel.: 01 78/ 412 04 12 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 Uhr - 17.30 Uhr • Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

*in Verbindung mit Schmuck

Zinn und Besteck

November November November November

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

die Gudrun Balewski auspusten 
durfte…: Die Inhaberin des Blu-
mengeschäfts feierte am Montag 
ihren 70. Geburtstag, und die 
abendliche Runde des Bürgerver-
eins Küllenhahn ließ sie dazu kräf-
tig hochleben. Die vielen Hände 
bauten aus den mitgebrachten 
Zutaten flink ein Büfett auf – die 
Kasse klingelte an diesem Abend 
nicht mehr bei Blumen Balewski, 
vielmehr klangen Gläser und Tas-
sen beim Anstoßen auf den run-
den Geburtstag des Urgesteins 
des Ortsteils und des Bürgerver-
eins.  

  Unter anderem überreichten 
Bürgervereinschef Michael Lud-
wig, Stellvertreterin Maja Luhn 
und die Mitgratulanten als Ge-
schenk einen roten Bürgerver-
eins-Fleecepullover an Gudrun 
Balewski – damit sie warm einge-
packt noch so manches Jahr für 
ihre Kunden da sein kann in ih-
rem urigen Blumengeschäft. 
Denn „bim Gudrun“ gibt es längst 
nicht nur blumige Kreationen, 
sondern sooo vieles mehr, und 
obendrauf auch noch die neues-
ten Nachrichten vom Küllen-
hahn…!                                   | mKo

Bürgerverein lässt Urgestein Gudrun Balewski zum „70sten“ hochleben! 

Mit Glockengeläut, Sirene & Co. gratuliert
KÜLLENHAHN.   Kurz vor Laden-
schluss wurde es am Montag-
abend voll bei „Blumen Balewski“. 
Die Besucherschar waren jedoch 
keine „normalen“ Kunden, die 
sich an der Küllenhahner Straße 
225 noch schnell mit einem 
Strauß Blumen oder einem Ge-
steck eindecken wollten. Sie kün-
digten sich mit Sirenen und Kuh-
glocken an und enterten das Blu-
mengeschäft mit viel Gepäck – da-
runter einem Apfelkuchen, natür-
lich mit Äpfeln aus der Oberen 
Rutenbeck.  
   Und brennenden Kerzen darauf, 

AWG-Astwerkservice 

Am 9. November 
in Cronenberg
CRONENBERG. Nachdem am letzten 
Wochenende die Südstadt dran 
war, kommt nun Cronenberg an 
die Reihe: Am 9. November macht 
die Astwerk-Sammlung der Abfall-
wirtschaftsgesellschaft (AWG) Sta-
tion auf der Dörper Südhöhe. Von 
8 bis 10.30 Uhr wird der AWG-Ser-
vice zunächst an der Ecke Te-
schensudberger/ Hintersudber-
ger Straße zu finden sein. Im An-
schluss ist die Annahme von 11 
bis 13 Uhr dann am Ehrenmal.

Kulturschmiede 

Konzert mit Sand-
fort & Enthöfer
ORTSMITTE. Ein Konzert mit dem 
Klarinettisten und Saxophonisten 
Andre Enthöfer sowie dem Gitar-
risten  Uwe Sandfort lockt am 
Samstag, 9. November, in die Kul-
turschmiede: Von 18 bis 20 Uhr 
spielen die renommierten Musi-
ker eigene Kompositionen ihrer 
hochgelobten Debüt-CD.  
  Die Stücke versprechen feine 
Melodiebögen und „Klangland-
schaften“, Ambient-Jazz mit „Spu-
renelementen“ von Funk, Folk, 
Blues & Bossa Nova.

„KrimiKartell“ in der Bibi 

Krimilesung: Das 
TiC mal als Tatort
ORTSMITTE. Drei AutorInnen des 
„Bergischen KrimiKartells“ geben 
am 6. November eine Lesung in 
der Stadtteilbibliothek Cronen-
berg: Ab 18.30 Uhr sind Maria 
Soulas, Raimund Schendler und 
Andreas Bialas an der Borner 
Straße 1 mit Krimis aus „Bergi-
sche Bescherung“ zu erleben. Der 
Soulas-Tatort liegt nahe: Proben 
zu einem TiC-Weihnachtsstück 
sind der mörderische Rahmen…

TiC-Gastspiele 

Schulkabarett 
und „alter Hase“
UNTERKIRCHEN. Zwei satirische 
Gastspiele im TiC stehen bevor: 
Am 12. November kommt der 
„Kabarettungsdienst“ des Gymna-
siums Johannes Rau ins Atelier 
Unterkirchen. Schon einen Tag 
später, also am 13. November, 
folgt Jens Neutag, nicht nur vom 
Jahresrückblick „Talfahrt“ be-
kannt, mit seinem aktuellen Pro-
gramm. Karten für beide Gast-
spiele unter www.tic-theater.de.

„Der Grund“ lädt ein 

Sonntagseinkehr 
& „Gänsetaxi“
REMSCHEID. Im schönen Rem-
scheid-Grund lädt ein Lokal zur 
Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang – im Restaurant „Der Grund“ 
ist dann von 12 bis 21 Uhr die Kü-
che geöffnet. Nachmittags gibt es 
an der Adresse Grund 41 neben 
Herzhaftem auch Süßes. Übri-
gens: Für Festtagsmenüs sind 
schon jetzt Bestellungen möglich 
– auch für das neue „Gänsetaxi“. 
Mehr dazu unter der-grund.com.  
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 Arbeitsmarkt  

Für alle Senioren - wir machen den 
Garten winterfest: Soforteinsatz 
Gartenpflegearbeiten – alle 
Wünsche werden zuverlässig, freund-
lich u. preiswert erledigt.  
Tel. 87024155 

An- & Verkauf  

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. Vielen Dank! Tel.: 477884 

Liebe Leser, suche Besteck, Porzellan, 
Alt- und Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn,... einfach alles anbie-
ten, Tel. 0178-4692336 

Kaufe Pelze! Zahle 200 - 2000 €. 
Leder, Musikinstr., Taschen, Blei-
kristall, Münzen, Bernstein, 
Schmuck, Nähmasch. Teppiche, Por-
zellan, Militaria, Haushaltsauflösun-
gen- seriös, zahle bar und fair, 
Strauss, Tel.: 0162 7354892 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für hre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel. 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Dies und Das 

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 
Leben. Niemand kommt zum Vater, 
außer durch mich - JESUS 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania, Tel.: 28368990 

Bekanntschaften 

Sie, 42 J., 1,70 m, hübsch, schlank, 
naturverbunden, wünscht sich einen 
ehrlichen,humorvollen Mann für 
eine schöne Partnerschaft:  
Belzer@vodafonemail.de 

Kfz-Markt   

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel. 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel. 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel. 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Geschäftsanzeigen 

Rundum Baumpflege/Sträucher, 
garantierte Zufriedenheit, biete 
Gartenarbeit, Gartenpflege, Baum- u. 
Sträucherschnitt, preiswert u. 
zuverlässig.  
Tel. 31775590 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel. 0202-7240821 

Sarah’s mobile Fußpflege hat noch 
Termine frei! Fußpflege, Kosmetik, 
Maniküre, Fußreflexzonenmassage, 
Tel. 0157-80918863 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH  Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen. Tel. 475333 

Mietgesuche 

Rentner (m, 67J.) sucht Parterr-Whg 
in Cro., 70 - 80 qm, mgl. mit Gar., 
Tel. 0160-4427838 

Gesucht! Cronenberg 2,5 - 3 Z. Nicht-
raucherwohnung, KDB, Balkon, ca. 
60-70qm, in ruhiger Lage (Nähe 
Wald) - Tel. 0163-916 5936. 

Gewerberäume 

Ladenlokal in Cronenberg gesucht, - 
gerne alles anbieten 
Tel. 0160 9383 5208  

Vermietung 

Hahnerb./Cronenb., schöne, helle, 
renov., 2,5 Zi., 1. OG. 2-Fam.-Hs, 
ruh. Lage, s/w Balk., 72qm, KDB, 
EBK, Du+Wanne, 690,- € + NK+ 
2MM Kaut.,  
Tel.: 0202 408032, tägl. 17 - 21 Uhr 

 
 
 
 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl.  

Umsatzsteuer pro Zeile, Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Der  Offenen Ganztag  der 
Hermann-Herberts-Schule sucht zum 01.01.2025 

2 neue Teammitglieder    
im Bereich einer geringfügigen Beschäftigung /8,5 Std. für 

die Kinderbetreuung. Weitere Aktivitäten können durch eine 
Aufwandsentschädigung vergütet werden. Maximale 

Wochenstunden wären dann 12 bis 13 Stunden an 3 Tagen. 
 

Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer 
Bewerbungsunterlagen an:  

ogs-hermannherbertsschule@ogata-wuppertal.de  
Leitung: Frau Erdmann 

REMSCHEID. Am vergangenen Don-
nerstag hatte das Autohaus „au-
rego” in Remscheid zur Eröffnung 
seines „MG-Stores” eingeladen. 
Die Einweihung erfolgte im Rah-
men eines After-Work-Events, zu 
dem man 150 Gäste eingeladen 
hatte. „Es war ein tolles Event wir 
haben durchweg ein gutes Feed-
back erhalten”, erklärte aurego-
Geschäftsführer Dennis Bock im 
Gespräch mit der CW. Neben den 
Marken Seat und Cupra  emp-
fiehlt sich das Team von aurego in 
Remscheid auch als Servicepart-
ner für Opel, Citroen, Fiat und Ab-
arth.  Mit der Marke MG erweitert 
das Remscheider Autohaus sein 
Portfolio um eine sehr attraktive 
Marke, die in den letzten Jahren 
mit vielen durchdachten Fahr-
zeugkonzepten auf sich aufmerk-
sam machen konnten. „MG ist für 
uns zur Zeit einer der spannends-
ten Marken am Markt,” erklärte 
Dennis Bock die Beweggründe für 
die Aufnahme des chinesischen 
Autokonzerns. Sechs unterschied-
liche Fahrzeuge, hauptsächlich 
Hybrid- und Elektromodelle hau-
chen der einstigen britischen Kult-
marke derzeit wieder neues Le-
ben ein. Beide haben übrigens 
auch etwas gemeinsam: Wie die 

Marke MG, blickt auch das Auto-
haus aurego auf eine 100-jährige 
Tradition im Automobilsektor zu-
rück. 
  Passend zur Eröffnung des neu-
en MG-Stores präsentierte das 
Team um Dennis Bock auch zwei 
neue Modelle: Den MG ZS Hybrid, 
einen City-SUV und den größeren 
SUV-Bruder  MG HS Hybrid. Und 
in Erinnerung an die ruhmreiche 
Vergangenheit soll im kommen-
den Jahr mit dem Cyber Star der 

erste vollelektrische Roadster  er-
scheinen. Man darf gespannt
sein, wohin die Reise noch weiter
geht.  
   Termine für Probefahrten und
weitere Infos bekommt man vor
Ort an der Lenneper Straße 166 in
Remscheid oder unter der Ruf-
nummer 02191/36240. Übrigens,
findet man die Marke MG  auch
bei aurego in Elberfeld an der
Steinbecker Meile.  

| mog.

Zum Start mit der Marke MG zwei neue Modelle präsentiert 

aurego Remscheid holt MG an Bord 

aurego-Geschäftsführer Dennis Bock präsentiert die neue Fahrzeugpalet-
te von MG. | Foto: mog

CRONENBERGER BAHNHOF. Das Team 
der Bahnhofsgaststätte Cronen-
berg macht es möglich: Es gibt 
wieder ein „Dörper Fässchen”. Ge-
naugenommen sind es sogar 
zwei, die seit einer Woche das 
Sitzplatzangebot des beliebten 
Restaurants um eine innovative 
und ausgefallene Alternative be-
reichern. Beide bieten ausrei-
chend Platz für jeweils acht Perso-
nen, und ausgestattet mit Hei-
zung und Licht entsteht ein ge-
mütliches Ambiente in dem man 
sich wohl fühlt.  Kleiner Clou am 
Rande: Die Fässer verfügen über 
eine eigene Soundanlage, in de-
nen die Gäste ihre eigene Lieb-
lingsmusik abspielen können.  
  Kein Wunder, dass die Fässer 

seitdem fast  jeden 
Abend ausgebucht sind. 
Der Aufbau der Fässer 
war zwar ein wenig 
knifflig, aber mit Unter-
stützung von vielen hel-
fenden Händen war die 
Arbeit dann am Ende 
doch schnell getan. Üb-

rigens: Den Essensplan der Bahn-
hofsgaststätte Cronenberg für
den kommenden Monat findet
man in  der heutigen Ausgabe der
CW auf Seite 3. Tischreservierun-
gen werden unter der Rufnum-
mer 479 68 02 entgegen genom-
men.  

| mog.

Praktisch & gut - gemütliches Beisammensein in den „Dörper Fässchen” 

Bahnhofsgaststätte lässt Fässer anrollen

Gemütlichkeit mal 2 bieten die neuen Dörper Fässchen in der
Bahnhofsgaststätte Cronenberg an der Holzschneiderstraße 24. 

| Fotos: mog

WTEC - VORM EICHHOLZ. Am Sams-
tag, dem 2. November präsentiert 
Reiseshowveranstalter Michael 
Paetsch ein ganz besonderes 
Highlight.  Erstmalig zeigt Bruno 
Pillitteri seine aufwändige Multivi-
sionsshow über ein spannendes 
Motorradabenteuer durch 
Georgien und den wilden Kauka-
sus. 
   „Georgien, klar, da fahren wir 
hin! …. aber wo liegt das eigent-
lich?“ Bruno Pillitteri und seine 
sechs Freunde vom aufSpur-
Team sind wieder mal in der Pla-
nung ihres neuen Motorradaben-
teuers. Georgien, das kleine Land 
zwischen dem Schwarzen Meer 
und dem wilden Kaukasus, ist das 
Ziel der verrückten Truppe. Atem-
beraubende Bergkulissen, unweg-
same Trails, das wilde Zelten im 
Niemandsland und die Erlebnisse 
am Straßenrand sind die Parame-
ter für einen gelungenen Trail. 
   Auf ihre ganze spezielle humor-
volle Art und Weise erleben die 
Freunde einen Zeitsprung in eine 
unbekannte Region. Die fremde 
Kultur, die freundlichen Men-
schen, die raue Natur und der 
Motorradreisespaß am Rande der 
Seidenstraße machen dieses 

wunderschöne Land so einzigar-
tig. Staubige Pisten, steinige Fluss-
durchquerungen, unwegsamer 
Matsch, trockene Steppe, traum-
hafte Berge und der Gegensatz 
zwischen arm und reich.  
   Das aufSpur-Team nimmt die 
Besucher der Show  mit auf einen 
ungewöhnlichen Vortrag voll lusti-
ger Anekdoten, großer Bilder und 

wunderschönener Begegnungen-
der in einem Land der Kulturen. 
Karten gibt es nur noch wenige
für 13 Euro unter www.wupper-
tal-live.de. Die Restkarten werden
zudem an der Abendkasse erhält-
lich sein. Die Show im W-Tec, Lise-
Meitner-Straße Haus 2, startet um
20 Uhr, Einlass ist bereits um 19
Uhr.              

Resttickets für Multivisions-Show Georgien im Wtec an Abendkasse 

Samstag: Reiseshow Georgien lockt

Noch einmal auf Reisen gehen mit der Show „Dreck muss man schme-
cken” von Bruno Pillitteri und dem Team von „aufSpur” am 2. November
im W-Tec- vorm Eichholz in Elberfeld. | Foto: privat
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Škoda Wuppertal
Gotttfried Schultz Automobilhandels SE

r.. 245-251, 42109 Wuppertal
T 0202 258590-07,, gotttffried-schultz.de

statAbbildung zeigt Sonderaus tttung gegen Mehrpreis. Änderungen u

1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifh
Inkl. Überführungskosten, zzgl. Zulassung. Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig für Priva
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und Irrtümer vorbehalten.

horner Straße 57,, 38112 Braunschweig. 
atk .112.2024. 
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Aktionszeitraum: 31.10. bis 01.12.2024
bzw. nur solange Vorrat reicht!

BLACK
WEEKS

Rabatt*
*Angebote nur gültig für vorrätige Ware und in den Filialen bei sofortiger Mitnahme und nur solange der Vorrat reicht. Gilt nicht für 
 Sonderbestellungen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Bis zu 

Unser Preis:

€/m2  42,99

BoDomo Parkett
Dekor Eiche Robust

Echtholzparkett
Eiche Landhausdiele mit 

 gebürsteter Oberfl äche
Wohnfertig geölt
14 mm Stärke / 

 ca. 0,3 mm Nutzschicht

Unser Preis:

€/m2  34,99

Republic Rigid-Vinyl
Dekor Honigeiche (30032019)

Designboden mit integrierter 
 Dämmung

Authentische Eichen-Optik 
Einfach und leicht zu verlegen
Problemlos zu reinigen
4,5 mm Stärke / NK 31
10 Jahre Garantie

Unser Preis:

€/m2 36,99

Republic Rigid-Vinyl
Dekor Samteiche natur 
(30032018)

Innovativer Designboden
Integrierte Korkdämmung
Authentisches Holzdekor
Wasserfest
5 mm Stärke / NK 32
15 Jahre Garantie

34,99
inklusive

XPS-Dämmung 

und Fußleisten

Sie zahlen nur €/m2

31,99
inklusive

Dämmung und 

Fußleisten

Sie zahlen nur €/m2

17,49
inklusive

Dämmung und 

Fußleisten

Sie zahlen nur €/m2

61
83

Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de
Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung 
2 mm stark,
unser Preis €/lfm. 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 24,39

BoDomo Laminat (8535)
Dekor Samaria Oak caffee

Edle Laminatböden in
 verschiedenen Trendfarben

Ausgestattet mit dem Blauen Engel
Kinderleicht zu verlegen
8 mm Stärke / NK 32
20 Jahre Garantie 9,99

inklusive

PE-Dämmung 

und Fußleisten

Sie zahlen nur €/m2

Calama Oak
(8536)

Amboro Oak
(8538)

Rassegeflügelschau 
2. + 3.11.2024 

Wir zeigen Rassen aus  
Asien, Amerika und Europa. 

 
Wissenswertes aus alten Zeiten  

   
Tipps für gift- & medikamenten-freie 

Problemlösungen 
 

uvm. 
 

Vereinsheim Neusiedlergemeinschaft 
Neuenhaus 92A • W.-Cronenberg 

Tombola 
bergische Spezialitalten 

Sa. 11-17.30 Uhr, So. 10-16 Uhr 
www.rassegefluegel-cronenberg.de 

» CW-Gewinnspiel rund um das Auto 

Motor-Show feiert das Auto  
Rund 500 Aussteller aus 15 Län-
dern gehen bei der diesjährigen 
Essener Motor-Show vom 30. No-
vember bis zum 8. Dezember an 
den Start. 
 
Hier, wo das Herz und die Liebe 
zum Auto noch zählen: Vom 30. 
November bis zum 8. Dezember  
lädt die Essen Motor Show ihre 
Fans zu einem rasanten Spektakel 
ein. Rund 500 Aussteller  präsen-
tieren in der Messe Essen atembe-
raubende Supersportwagen, maßgeschneiderte Tuning-Kreationen 
und Motorsport. Hinzu kommt ein umfassendes Angebot an Teilen 
und Zubehör, das keine Wünsche offen lässt. „Time to shine“ lautet 
das Motto der diesjährigen Laufzeit und verspricht einmal mehr je-
de Menge glänzende Fahrzeuge und strahlende Gesichter. Unter 
dem Titel Performance & Racing geht es in Halle 3 der Essen Motor 
Show themenübergreifend um sportliche Serienfahrzeuge, Tuning 
und den Rennsport. Besonderes Highlight ist ein Special zu 40 Jah-
ren DTM, das die Fans mit auf eine Reise in die Geschichte der be-
kanntesten deutschen Rennserie nimmt. Die Hallen 5, 6 und 7 ste-
hen im Zeichen von Tuning, Zubehör und Lifestyle-Mode. Hier kön-
nen die Fans neue Trends und Produkte entdecken, um ihr Fahr-
zeug in ein einzigartiges Kunstwerk zu verwandeln. Neben Tuning-
fans begeistert die Essen Motor Show auch Motorsport-Anhänger 
und bietet eine eindrucksvolle Vielfalt an Rennwagen und Technik. 
In Halle 8 haben die Besucher die Möglichkeit, tief in die Welt des 
schnellsten Sports der Welt einzutauchen. Die Essen Motor Show ist 
ohne Frage ein sportliches Spektakel – doch sie hat auch ihre klassi-
sche Seite. Die kommt besonders im Classic & Prestige Salon des 
Veranstalters S.I.H.A. in den Hallen 1 und 2 zum Vorschein. Hier sor-
gen mehrere hundert Oldtimer, Youngtimer, Supersportwagen und 
Prestige-Automobile für nostalgische Gefühle. 
  
Die Essen Motor Show öffnet am Preview Day (29. November) 
und an den Wochenenden von 9 bis 18 Uhr, unter der Woche 
von 10 bis 18 Uhr. Tickets gibt es unter www.essen-motor-
show.de.Unter unseren Lesern vergeben wir 3x2 Freikarten. 
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag bei der 
CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden oder 
die am Montag, 4. November, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr 
unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Motor 
Show                                

Grundsteuer-Neuberechnung 

Stadt-Vorschlag geht in die Gremien
WUPPERTAL. Wie hoch wird die Grundsteuer ab nächstem Jahr in Wup-
pertal ausfallen – das ist eine (bange) Frage, die sich Immobilienbesit-
zer seit Monaten stellen. Nun hat die Stadtverwaltung ihren Vorschlag 
vorgestellt: Demnach soll die Grundsteuer B von 620 auf einheitlich 
947 von Hundert für alle Grundstücke angehoben werden.  
  Stadt-Kämmerer Thorsten Bunte versichert, dass der Vorschlag „auf-
kommensneutral“ ist – es werde beim städtischen Grundsteuervolu-
men in Höhe von rund 80 Millionen Euro bleiben. Der Grundsteuer-
Entwurf wird zunächst am 5. November vom Finanzausschuss bera-
ten, bevor am 11. November im Rat die Entscheidung fallen soll. Fällig 
wird die neue Grundsteuer erstmals am 15. Februar 2025. 
 

Kritik von Eigentümer-Verband 
Der Verband Wohneigentum kritisiert indes die (auch für Wuppertal 
geplante) Einführung einheitlicher Hebesätze: Diese würden 19 Pro-
zent mehr Grundsteuer für  Wohngrundstücke bedeuten. „Für die 
Bürger geht es landesweit um fast 500 Millionen Euro“, fordert der 
designierte Geschäftsführer Jan Koch die Städte „eindringlich“ auf, dif-
ferenzierte Hebesätze zu beschließen.

Verkauf des Leo-Adventskalenders 2024 

Start am 11. November bei der CW
CRONENBERG. Auch daran merkt man alle Jahre wieder, dass sich das 
Jahr dem Ende entgegen neigt: In den vergangenen Wochen nahmen 
die Anfragen nach dem Verkaufsstart des Leo-Kalenders zu. Kein 
Wunder, jedes Jahr ist es schließlich bei der CW wie bei den anderen 
Verkaufsstellen in Wuppertal so: Der Adventskalender des Leo-Club 
Wuppertal ist bereits nach wenigen Tagen schon vergriffen – und so 
manche/r steht (leider) mit leeren Händen da…!  
  Zum Vormerken daher: Der Verkaufsstart der beliebten Benefizka-
lender, deren Reinerlös die Nachwuchsorganisation der Lions-Clubs 
für soziale Zwecke in der Stadt spendet, beginnt am 9. November – 
das teilte der Leo-Club auf CW-Nachfrage mit. Voraussichtlich ab Mon-
tag, 11. November, werden die Leo-Kalender also in der CW-Ge-
schäftsstelle erhältlich sein – und so lange der Vorrat diesmal hält…!
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Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

Hauptstraße 88 
42349 Wuppertal 

 
Tel.: (0202) 47 50 44  

Fax: (0202) 4 78 01 89 
  

info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

 

STABA informiert

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
Kemmannstraße 6  

 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33 GRÜNSCHNITT
SAMMLUNG

(Strauch- und Astwerk)

An den nachstehend aufgeführten Standorten kann jeder Wuppertaler 
Privathaushalt Strauch- und Astwerk kostenlos abgeben.

Angenommen werden: Baum-, Hecken- und Strauchschnitt
Nicht angenommen werden: Wurzeln, Blumen, Stauden, Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzen, die von der Rußrindenkrankheit befallen sind 
und andere Abfälle.

Die Aststärke sollte 12 cm nicht überschreiten. Entfernen Sie 
umgebundene Schnüre und Drähte, in Säcken angeliefertes Material 
bitte ausleeren.

Bitte geben Sie Ihr Strauch- und Astwerk nur zu den 
angegebenen Zeiten ab.

Termin: Samstag, 9. .2024 – Standort Sudberg:

•  Teschensudberger Str./Hintersudberger Str., 8.00 - 10.30 Uhr

Termin: Samstag, 9. .2024 – Standort Cronenberg:

•  Am Ehrenmal 11.00 - 13.00 Uhr

... übrigens:  Ihren Grünschnitt können Sie grundsätzlich auch 
auf den AWG-Recyclinghöfen abgeben. Bitte beachten: Die 
aktuellen Öffnungszeiten der Recyclinghöfe finden Sie auf der 
Internetseite der AWG: www.awg wuppertal.de

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal

UNSER CLUB FEIERT

Mrs.Sporty  Wuppertal-Cronenberg 
 Hauptstr. 25-27 ,  42349   Wuppertal 

 Tel.: 0202-2545375 , www.mrssporty.de/club 036 

 18 . GEBURTSTAG
  18  €*

Dein Frauen-Fitnessclub www.mrssporty.com

*

Einladung  
zum Tag der offenen Tür 

am 4.11.  
von 9.00-19.00 Uhr 

 mit tollen Angeboten.

DORFMITTE. „Es reicht - das Leben 
ist jetzt”, lautet das Credo von Se-
bastian Birker. Der Mindset-
Coach hilft Menschen dabei, ihr 
Leben so neu zu gestalten, wie es 
ihr Herz vorgibt. Ob es darum 
geht, Probleme zu lösen, Ziele zu 
erreichen oder glücklich zu sein – 
Sebastian Birker hat aufgrund sei-
ner vielseitigen Lebenserfahrung 
einen neuzeitlich geprägten Spirit 
entwickelt, mit dem der gebürtige 
Cronenberger erstaunliche Dinge 
für sich und andere erreicht hat.  
  Dabei ist sein bisheriges Leben 
alles andere als stringent verlau-
fen. Nach seinem Abitur am CFG 
startete er seine berufliche Kar-
riere als Polizist. „Ich sah mich 
täglich unterschiedlichen Stresso-
ren ausgesetzt, wodurch ich viel 
über Menschen und mich gelernt 
habe”, erinnert er sich rückbli-
ckend. Ein ganz besonderes 
Schlüsselerlebnis war dabei die 
Bewerbungszeit zum SEK. Zwei 
Jahre hatte er sich in Eigenregie  
körperlich und mental auf die 
ganz besondere Herausforderung 
vorbereitet. Triathlon, Kraftsport, 
Kampfsport, Schwimmen, Tau-
chen zählten dabei genauso wie 
Diät und Selbstdisziplin zu den 
Kernkompetenzen, die er in die-
ser Zeit für sich neu entdeckte. 
„Ich wurde stärker und lernte, 
dass wir viel mehr können als wir 
denken”, so Birker im Rückblick. 
   Beruflich ging es später als Bau-
leiter bei der Sanierung des Ost-
bahnhofs in Berlin und anderen 
Großprojekten mit neuen Aufga-
ben, Problemen und andersartig 
gelagerten Stressoren weiter. Ein 
Genickbruch veränderte dann 
sein Leben radikal. „Ich wusste 
von der ersten Sekunde an, dass 
ich durch meine innere Stärke 
den Heilungsprozess ohne Medi-
kamente steuern kann.” Und er 
sollte Recht behalten. Mittels Wil-
lens- und Vorstellungskraft  heilte 
er zum Erstaunen seiner Ärzte in 
Rekordzeit. Er eignete sich weite-
res Wissen aus den Bereichen 
Medizin, Psychologie und den Re-
ligionslehren an, erweiterte dabei 

mental und körperlich seine 
Grenzen.  
   Seitdem nutzt er diesen reich-
haltigen  Erfahrungsschatz, um 
anderen Menschen zu helfen. „Im 
Gegensatz zu der klassischen Me-
dizin versuche ich den Menschen 
ganzheitlich zu verstehen”, erklärt 
er seinen Ansatz.  „Ich verstehe, 
wie unsere Außen- und Innenwelt 
zusammenhängt, und weiß, wie 
unsere Gedanken und unser Kör-
per funktionieren”, erklärt der 
sympathische Mindset-Coach sein 
„System Birker”. „Menschen den-
ken in Bildern und die lösen Emo-
tionen aus.  In Gesprächen ver-
sucht er dann ein neues Bewusst-
sein zu erzeugen. Seinen Klienten 
vermittelt er: „Du kannst fast alles 
ändern und sein. Verfolge deine 
Träume und gestalte dein Leben 
von innen heraus”. Zentrales Ele-
ment ist dabei der Wille. Diesen 
baut er systematisch auf, gibt 
neue Impulse und zeigt neue Per-
spektiven auf.  
   Und in der Tat hat er damit er-
staunliche Dinge bewegt. Eine sei-
ner ersten Klienten war eine alte 
Dame, die durch einen Schlagan-
fall großteils gelähmt war. Mit sei-
nem „System Birker” verhalf er 
der Frau wieder gehen zu können, 

und ermöglichte ihr damit ein völ-
lig neues Lebensgefühl.  
   Konkret richtet sich sein Ange-
bot an Menschen, die ihre Her-
zenswünsche erreichen wollen 
oder   auf der Suche nach ihrem 
persönlichen Glück sind . Es kom-
men aber auch Menschen zu ihm, 
die  gesünder leben wollen oder 
ihren Arbeitsstress  nicht mehr 
länger in die Familie tragen wol-
len.  
  Bis dato kommen all seine Klien-
ten auf Empfehlung zu ihm. Seine 
Erfolge haben mittlerweile auch 
dazu beigetragen, dass  viele Un-
ternehmen seine Dienste in An-
spruch nehmen. Auch hier hilft 
seine Erfahrung und sein ganz-
heitlicher Ansatz, um alte Glau-
benssätze positiv zu verändern 
und bestehende Strukturen neu 
auszurichten und dann mit neuen 
Impulsen und Perspektiven Ab-
läufe zu optimieren. 
Vor kurzem hat er ein Ladenlokal 
in Cronenberg in der Kemmann-
straße 5 eröffnet. Interessenten 
können  unter der Rufnummer 
0155/60194179 oder unter sys-
tembirker@gmail.com einen Ter-
min vereinbaren.              

 | mog

Ziele erreichen und glücklich sein: Sebastian Birker hilft dabei 

Mindset-Coach eröffnet Büro im Dorf

Mindset-Coach Sebastian Birker hat ein Büro im Dorf bezogen  
| Foto: mog

HAHNERBERG. Heute abend wird 
die Bar & Restaurant „SIRA” an 
der Hahnerberger Straße 72 wie-
der zum Treffpunkt für alle Freun-
de von Grusel und Horror. Denn 
auch in diesem Jahr startet wieder 

die legendäre „HALLOWEEN-Par-
ty”. Karten im Vorverkauf gibt es 
noch bis 17 Uhr bei der Cronen-
berger Woche,  an der Abendkas-
se im „SIRA”, unter  0163/4716939 
oder unter www.sound2light.de. 

Restkarten Halloween-Party an Abendkasse 

SIRA: Heute wird’s gruselig
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Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise.  

Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie  

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN  
UND VERKAUFEN 
GOLD UND SILBER

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz 
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal 

Telefon: (0202) 28 38 28 92 
Telefax: (0202) 28 38 28 94 

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt  
 Termin für den  
Hertbsts-Check 
 vereinbaren!

Reparaturen aller Fabrikate

RONSDORF. Vor wenigen Tagen ver-
meldete der Baustoff-Großhandel 
STABA einen Führungswechsel. 
Firmeninhaber Carl-Joachim Wil-
helms übergab die Leitung des 
florierenden Unternehmens an 
seinen Sohn Carl-Lucas. 144 Jahre 
Firmengeschichte und fünf Gene-
rationen – nicht ohne Stolz kön-
nen die beiden auf eine ruhm- 
und erfolgreiche Vergangenheit 
zurückblicken. 
   Es war das Jahr 1880 als Ur-Ur-
Großvater Carl Wilhelms, im da-
mals noch zum Rheinland gehö-
renden Solingen-Wald, ein Bauge-
schäft mit angeschlossenem klei-
nen Baustoffhandel eröffnete. 
Der selbstständige Maurermeis-
ter aus Nümbrecht hatte schnell 
erkannt, dass er sich die benötig-
ten Baustoffe praktischerweise 
auch selbst beschaffen könne 
und legte somit den Grundstein 
für eine erfolgreiche Firmenge-
schichte. Seitdem wurde nicht nur 
die Führung des Unternehmens, 
sondern auch der Rufname Carl 
von Generation zu Generation 
weiter gegeben. 
   Doch die Leitung ist Carl-Lucas 
Wilhelms nicht einfach in den 
Schoß gefallen. „Eigentlich war ich 
schon immer in der Firma”, erin-
nert sich der sympathische 
Neuinhaber zurück. Auch wäh-
rend seines Studiums der Wirt-
schaftswissenschaften jobbte er 
nebenbei als Werksstudent auf 
dem Lager. Er machte seinen 
Staplerschein und lernte so jede 
einzelne Station im Unternehmen 
kennen. Irgendwann kam dann 
sein Vater auf ihn zu und stellte 
ihm die alles entscheidende Fra-
ge: „Was machen wir mit der Fir-
ma?” Für Sohn Lucas war schnell 
klar: „Das wäre genau mein Ding.” 
Er stieg Vollzeit ein und hat es 
seitdem nicht einen Tag bereut. 
„Büro, Kunden, Lager - es ist eine 
sehr vielfältige Aufgabe”, freut er 
sich jeden Tag aufs Neue.  
  Derzeit beschäftigt das Unter-
nehmen 32 Mitarbeiter, die auf 
fünf Standorte verteilt sind. Ne-
ben dem im CW-Land besonders 

bekannten Baustoffhandel Staba-
Urspruch an der Otto-Hahn-Stra-
ße 24 in Ronsdorf, gibt es noch 
weitere Betriebe in Solingen und 
Leichlingen.  
   Zu den Kunden zählen neben  
privaten Häuslebauern auch viele 
Gewerbetreibende, die gerade 
die familiäre und professionelle 
Atmosphäre bei STABA schätzen. 
Besonderer Vorteil: Wenn hier 
mal was Außergewöhnliches be-
nötigt wird, geht es schnell. Im 
Gegensatz zu den großen Bauket-
ten ist man flexibler und kann so 
gezielt auf die Wünsche der Kun-
den eingehen. „Wir müssen als 
kleines  Familienunternehmen 
immer besser sein als die Gro-
ßen”, erklärt Carl-Joachim Wil-
helm im Gespräch mit der CW. 
Kunden schätzen vor allem die 
Betonwerke, wie in Ronsdorf, wo 
man auch Kleinstmengen abneh-
men kann. Insgesamt 16 unter-
schiedliche Sorten Beton stehen 
vor Ort verarbeitungsfertig zur 
Auswahl. 
   Lohnendwert ist auch immer ein 
Blick in den hauseigenen Bau-
shop, wo vieles  vor Ort direkt zu 
haben ist. Das übrige Sortiment 

umfasst Bauelemente, Arbeits-
kleidung, Dämm- & Trockenstoffe 
für den Innenausbau, Fliesen, 
Holzbau, Gala-Werkzeuge, Gara-
gentore, Maschinen, Putze, Mate-
rialien für den Roh- & Hochbau  
sowie Tiefbau und Entwässerung. 
Weiter geht es mit Schüttgütern 
unterschiedlicher Art, Stahl, Far-
ben, Trennscheiben und Bohrkro-
nen und vielem mehr. Auf 
Wunsch bietet STABA auch  einen 
Container- und Lieferservice an.  
   Vater Carl-Joachim Wilhelms ist 
nun froh, einen würdigen und ge-
eigneten Nachfolger gefunden zu 
haben. So kann er sich zukünftig 
mehr seinen Hobbys widmen. Ne-
ben Reisen gibt es einen großen 
Garten mit jeder Menge Tieren. 
Abgesehen vom Pferd und den 
Hühnern wird sich aber auch sei-
ne Gattin darüber freuen, dass 
der Sudberger zukünftig mehr 
Zeit für sie hat. Aber so ganz raus 
ist er dann doch nicht - zweimal 
pro Woche wird er auch weiterhin 
nach dem Rechten sehen.  Wir 
wünschen schon einmal alles Gu-
te für den Unruhestand und der 
nächsten Generation viel Erfolg. 

             | mog

Carl-Lucas Wilhelms übernimmt Zepter bei Baustoffgroßhandel 

STABA ist gut gerüstet für die Zukunft

0Übergab die Leitung seines Unternehmens STABA  an seinen Sohn: Fir-
meninhaber Carl-Joachim Wilhelms mit Neuinhaber Carl-Lucas Wilhelms. 

| Fotos: mog
www.salzgrotte-wuppertal.de

 
 
 
 
 
 
 

 
Wir haben Jubiläum: 

18 Jahre Salzgrotte in Wuppertal 
Vom 7.11.  bis  9.11. bieten wir Ihnen  

attraktive  Jubiläums - Angebote!! Z.B.:  
  1 Sitzung Salzgrotte anstatt 16,- Euro  nur   10,00 € 
  5er-Karte Salzgrotte anstatt 70,- Euro  nur 50,00 € 

10er-Karte Salzgrotte anstatt 130,- Euro  nur 110,00 € 
 

Auch als ideale Geschenkidee zu vielen Anlässen erhältlich!

Wuppertal liegt jetzt am Meer.  
Bei uns atmen Sie reine, frische Meeresluft.

Karlsplatz 16 • W.-Elberfeld 

Tel.: 02 02/28 32 09 30 
Die erste „Saline“ im Tal 

Bundestagswahl 

SPD-Vorstand für 
Lindh & Schäfer
WUPPERTAL. Der Unterbezirksvor-
stand der Wuppertaler SPD hat 
die aktuellen Wuppertaler SPD-
Bundestagsabgeordneten, Helge 
Lindh und Ingo Schäfer,  als Kan-
didaten für die Bundestagswahl 
2025 nominiert. 
  Demnach sollen am 28. Septem-
ber Helge Lindh im Bundestags-
wahlkreis Wuppertal I und Ingo 
Schäfer im Bundestagswahlkreis 
Solingen-Remscheid-Wuppertal II 
als SPD-Kandidaten ins Rennen 
gehen. Die Wuppertaler SPD wird 
am 16. November auf einem Un-
terbezirksparteitag dazu entschei-
den. Mit dem Wiederantritt von 
Ingo Schäfer, der auch Cronen-
berg/ Ronsdorf in Berlin vertritt, 
beschäftigt sich am 23. November 
die Aufstellungskonferenz in So-
lingen. 

Sudbürger-Initiative 

In 2025 „Vollblut-
Retter“ werden

Susanne Schmahl, 
die 2. Vorsitzende 
des Bürgervereins 
Sudbürger, kün-

digte es beim Herbstempfang der 
Cronenberger Bürgervereine an: 
Im nächsten Jahr kann man/frau 
in Sudberg zum „Vollblut-Helden“ 
werden! In der Nikodemuskirche 
wird es fünf Blutspende-Termine 
geben. Da es schon seit längerer 
Zeit keine Spende-Möglichkeiten 
mehr im Stadtteil gab, haben sich 
die Sudbürger zu der Initiative 
entschlossen.  
  Erstmals wird der DRK-Blutspen-
dedienst West am 15. Januar an 
die Teschensudberger Straße 12 
kommen. Weitere Möglichkeiten, 
sich den lebensrettenden „Saft“ 
„abzapfen“ zu lassen, sind für den 
30. April, 13. und 20. August sowie 
den 10. Dezember in der Nikode-
muskirche geplant. Mehr Infos 
auch online via blutspende.jetzt.
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SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

3 7 9
8 4

6 5 3 7
1 4
4 7 5 9

8 2
2 7

1 3 8
8 6 5

Lösung unter: 

www.cronenberger-woche.de 

ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

Unterkirchen 23

870 47 527

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

Fassadendämmung ist eine Investition, die sich immer auszahlt. 
Mit Heizkostenersparnis bis zu 60 %, Steuervorteilen und 
günstigen Krediten. Fragen Sie nach Fassadendämmung vom 
Marktführer Sto.

Die beste Vermögensanlage ist Ihr 
Eigenheim!*

(*bis zu 7,5 % Verzinsung)

M
al
erb

etr
ieb

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

  Bauunternehmung
     Dagmar 

  Geldmacher
vormals Jochen Geldmacher

Unsere Leistungen: 
• Neubau  
• Umbau  
• Sanierung 
• Vollwärmeschutz 
• Reparaturarbeiten 

Teschensudberg 43 • 42349 Wuppertal 
E-Mail: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de 
Tel. 02 02 /4743 38 od. 0175 /182 7012 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Wir suchen Mitarbeiter m/w/d  
für Wuppertal, Remscheid und Wermelskirchen.

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34
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CRONENBERG. „Im Dialog bleiben“, 
so lautete die Überschrift: Einmal 
mehr luden die vier Cronenberger 
Bürgervereine zum „Herbstemp-
fang“ ein. Die Voraussetzungen in 
Cronenbergs „guter Stube“ waren 
bestens: Der „Cronenberger Fest-
saal“ zeigte sich sehr gut gefüllt, 
als mit Ralf Kiepe der stellvertre-
tende Vorsitzende des Cronen-
berger Heimat- und Bürgerver-
eins (CHBV) die zahlreichen Gäste 
in Cronenbergs guter Stube be-
grüßte – der Herbstempfang war 
ein Cronenberger „Come Togeh-
ter“…! 
  Nicht nur Vertreter zahlreicher 
Vereine, Unternehmen sowie Or-
ganisationen und Institutionen 
aus dem Stadtteil hatten den Weg 
an die Holzschneiderstraße 16 ge-
funden. Auch Politik und Stadtver-
waltung waren prominent der 
Einladung der Bürgervereine Kül-
lenhahn, Hahnerberg-Cronenfeld, 
Sudbürger sowie des CHBV ge-
folgt: Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind hatte sich zwar ent-
schuldigen lassen, von Bezirks-
bürgermeisterin Miriam Scherff 
bis Wuppertals 2. Bürgermeister 
Rainer Spiecker sowie Stadtdirek-
tor Matthias Nocke war die Polit-
spitze Cronenbergs und der Stadt 
aber hochrangig erschienen. 
Ebenso waren die Bundestagsab-
geordneten Anja Liebert (Grüne) 
und Ingo Schäfer (SPD) oder zum 
Beispiel auch der Landtagsabge-
ordnete Josef Neumann (SPD) der 
Einladung gefolgt. 
 

„Nicht jeder was Eigenes“:  
Appell zu mehr Vernetzung“ 

Die Aufmerksamkeit der Gäste 
galt zunächst der Bühne: Ein-
gangs skizzierten hier die Spitzen 
der vier Bürgervereine die vergan-
genen und kommenden Aktivitä-
ten ihrer Vereine. Abseits des 
breiten Engagements von Oster-
feuer und Mitmachgarten über 
Werkzeugkisten-Tombola oder 
Martinszug bis hin zu Volkstrauer-
tag und Küllenhahner Advent 
wurde in den Reden der vier Bür-
gervereinsspitzen auch eines 
deutlich: der Wunsch zu mehr Zu-
sammenarbeit. „Wir müssen uns 
noch stärker vernetzen und noch 
mehr helfende Hände zusam-

menbringen“, betonte etwa Kül-
lenhahns Vereinschef Michael 
Ludwig: „Dann können wir auch 
noch mehr erreichen.“ Um auszu-
loten, wie und wo man (mehr) zu-
sammenarbeiten könne, sei der 
Herbstempfang ein prima Forum 
– Ursula Abé, die Vorsitzende des 
Bürgervereins Hahnerberg-Cro-
nenfeld brachte es so auf den 
Punkt: „Es muss ja nicht jeder was 
Eigenes machen…“ 
 

CHBV-Chef mahnt Dörper  
Dauerbrenner-Themen an 

CHBV-Vorsitzender Rolf Tesche 
übernahm einmal mehr die Rolle 
des Kritikers: „Es passiert nicht 
viel“, bemängelte Tesche an die 
Adresse der Politik-Vertreter aus 
dem Tal: Auf eine Ortskernpla-
nung warte Cronenberg inzwi-
schen 35 Jahre, die Zukunft der 
ehemaligen Schule Berghauser 
Straße sei seit Jahren ungeklärt, 
und eine neue Feuerwache Cro-
nenberg sei ebenfalls noch nicht 
gebaut, rief Tesche dazu auf, die 
städtischen Politiker zu „brennen-
den“ Cronenberger Themen auf 
dem Herbstempfang „ins Gebet“ 
zu nehmen: „Nutzen Sie die Chan-
ce.“ Er jedenfalls gebe die Hoff-
nung nicht auf, zu seinem 8osten 
im Jahr 2029 in einem neuen Cro-
nenberger Feuerwehr-Haus ste-

hen zu können… 
 
BM Spiecker gratuliert KNIPEX: 
„Geht auch was in Cronenberg“ 
Wuppertals Zweiter Bürgermeis-
ter nahm den Ball auf: 2029 stehe 
die Feuerwache Cronenberg – 
„darauf setze ich…“ (siehe oben) 
Rainer Spiecker nutzte zudem die 
Gelegenheit, unter den Festsaal-
Gästen einem frisch gebackenen 
Preisträger zu gratulieren: Ralf 
Putsch, dessen Firma KNIPEX erst 
jüngst zum Wuppertaler „Unter-
nehmen des Jahres“ gekürt wor-
den war: „Wenn das einer ver-
dient, dann Sie“, sagte der Wup-
pertal-Bürgermeister unter viel 
Applaus. Zur Kritik von CHBV-Chef 
Tesche fügte Spiecker an: „Wenn 
Sie sagen, in Cronenberg ist alles 
schwer – der kann es auch in Cro-
nenberg…!“  
  Abseits dieser „Spitze“ dankte 
der CDU-Politiker den Bürgerver-
einen: Deren Engagement sei ein 
Zeichen des Zusammenhalts und 
der Wertschätzung – das sei gera-
de in diesen schwierigen Zeiten 
ein wichtiges Signal. Und zwar ei-
nes, das auch von Erfolg gekrönt 
werde, verwies Spiecker auf den 
erfolgreichen Protest gegen die 
Baupläne am Hipkendahl. In der 
Stadt wisse man darum, dass es 
in Cronenberg Probleme gibt, ver-

Bürgervereine CHBV, Sudbürger, Hahnerberg-Cronenfeld & Küllenhahn luden ein 

Herbstempfang war ein Cronenberger „Come Together“
sicherte der 2. Bürgermeister:
„Wir haben auch die Höhen im
Blick.“  
 
BM Scherff für Perspektivwech-
sel: „Auch das Positive sehen“ 

Diesen Ball wiederum nahm Be-
zirksbürgermeisterin Miriam
Scherff eingangs ihrer Worte auf,
indem sie daran erinnerte, dass
Spiecker zuletzt das Jahr 2026 als
Ziel für den Feuerwache-Baube-
ginn benannt hatte. Das blieben
die einzigen kontroversen Worte
der Cronenberg-Bürgermeisterin,
ganz „staatsfrauisch“ rief die Vor-
sitzende der Wuppertaler SPD zu
einem Perspektivwechsel auf:
„Lasst uns das Positive sehen!“
Scherff benannte nicht nur die
vielen Vereine und ihr breites En-
gagement, sie zählte auch auf,
dass sich in Cronenberg wohl et-
was bewegt habe. 
 

„In Cronenberg passiert 
sehr, sehr viel…“ 

So seien rund 200.000 Euro für
Spielplätze in der Ringstraße und
am Küllenhahn investiert worden,
die Bezirksvertretung habe
60.000 Euro für die Grundschulen
im Stadtteil zur Verfügung ge-
stellt, die Werkzeugkiste habe
135.000 Euro Euro erbracht, die
Hälfte davon für Dörper Kinder-
gärten – vielleicht nicht in der
Ortskernplanung, „aber in Cro-
nenberg passiert sehr, sehr viel“,
appellierte Miriam Scherff, auch
das Positive zu sehen.  
 

Stadtverbandschef Vaupel: 
„Mehr von Mensch zu Mensch“ 
Fast philosophisch geriet schließ-
lich das Grußwort von Peter Vau-
pel: Der Vorsitzende des Stadtver-
bandes der 31 Wuppertaler Bür-
gervereine rief angesichts der Di-
gitalisierung und einer damit ein-
hergehenden fortschreitenden
(anonymen) Kommunikation zu
mehr „analogem“ Miteinander, zu
mehr direkter Kommunikation
„von Mensch zu Mensch“ auf – da-
mit gab Vaupel quasi die Bahn frei
für das, was folgte: Viele Gesprä-
che der Gäste miteinander bei
Kaffee, Kottenbuttern & Co., ge-
treu dem Herbstempfang-Motto:
„Im Dialog bleiben“….          | mKo

Die VertreterInnen der vier Cronenberger Bürgervereine, Ursula Abé (li.), 
Rolf Tesche (3.v.l.), Susanne Schmahl (2.v.r.) und Michael Ludwig (re.), mit 
Bürgermeister Rainer Spiecker, Stadtverbandschef Peter Vaupel (mi.) so-
wie Bezirksbürgermeisterin Miriam Scherff im „Cronenberger Festsaal“.

Feuerwehr-Neubau an der Berghauser Straße 

Die Vorplanungen sollen Mitte November abgeschlossen sein
Kurz flackerte da bei dem ansons-
ten harmonischen Herbstemp-
fang eine Kontroverse auf – beim 
geplanten Neubau der Feuerwa-

che Cronenberg. CHBV-Vorsitzender Rolf Te-
sche hatte – mit ironisch-spöttischem Unter-
ton – seiner Hoffnung Ausdruck gegeben, 
dass der Neubau der Feuerwehr Cronenberg 
zu seinem 80. Geburtstag in 2029 fertig wäre.  
    Matthias Nocke wartete derweil mit der ak-

tuellen Zeitachse für das Cronenberger Feu-
erwehr-Projekt auf: Wie der Wuppertaler 
Stadtdirektor und zuständige Feuerwehr-De-
zernent der Stadt gegenüber der CW erläuter-
te, sollen die Vorplanungen für den Neubau 
neben der ehemaligen Schule an der Berg-
hauser Straße bis Mitte November abge-
schlossen sein.  
  Bis Ostern sollen anschließend die Kosten 
ermittelt sein, danach will die Stadt den Rah-

menzeitplan festlegen. Damit will die Feuer-
wehr dann in die zuständigen Ratsgremien
gehen. Zuletzt hieß es, dass der Rat noch vor
der Sommerpause 2025 den Durchführungs-
beschluss für den Feuerwache-Neubau fas-
sen solle.  
  Klappt das, wären vier Jahre Zeit bis zum
80sten von CHBV-Chef Rolf Tesche – es könn-
te also was werden mit dem „Geburtstagsge-
schenk“…?!
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sabine.zoellner@kobold-kundenberater.de

• kompetente Beratung 

• Testen der Produkte 

• Verbrauchsmaterial 

• kostenlose Service-Checks

www.betreuungsdienst-walzer.de
0202 29543343

     Zeit  für Begegnungen
Begleitung
Anleitung
Unterstützung
Beratung

Restkarten an 
der Abendkasse
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Der neue Kalender 
„Cronenberg 2025” ist ab 
sofort erhältlich bei Ihrer 
Cronenberger Woche
in der Kemmannstraße 6.

Ab Montag 
erhältlich!

Taxi-Zentrale Wuppertal

Sie erreichen uns unter: 27 54 54

„Wähler: einer, der sich des geheiligten 

Privilegs erfreut, für den Mann stimmen zu 

dürfen, den ein anderer ihm ausgewählt hat”. 

© Ambrose Gwinnett Bierce (1842 - 1914), amerikanischer Satiriker

ORTSMITTE. Mit viel Geld wurden in 
diesem Jahr zwei Spielplätze am 
Küllenhahn saniert. Gut investier-
tes Geld! Zuvor war auf den Spiel-
arealen kaum ein Kind zu sehen, 
seit der Neueröffnung im Früh-
jahr herrscht reges Treiben an der 
Küllenhahner Straße! Etwas an-
ders sieht es an diesem Herbst-
Nachmittag am Ehrenmal aus: 
Obwohl Spielplatz-Wetter ist, 
„verlieren“ sich nur vier Mütter 
mit ihren Kindern auf dem Areal 
gegenüber dem Altenheim Cro-
nenberg. Für Johanna Willkowsky 
kein Wunder: Für die Mutter zwei-
er junger Kinder sieht es „düster“ 
aus am Ehrenmal. 
  Seit fünf Jahren ist die Lehrerin 
mit ihrer Familie in Kuchhausen 
zu Hause: „Wir fühlen uns hei-
misch und möchten unsere Kin-
der hier groß ziehen“, unter-
streicht Johanna Willkowsky ihre 
Verbundenheit mit dem Stadtteil. 
In punkto Spielplätze zeigt sich 
die 39-Jährige aber enttäuscht: 
Abgesehen davon, dass es in ih-
rem Quartier keine Spiel-Möglich-
keit gebe, auch die beiden nächs-
ten Gelegenheiten hinter dem 
Rathaus-Center in Unterkirchen 
und am Ehrenmal seien keinen 
Ausflug wert  
 

„Alle fahren woanders hin…“ 
Dreckiger Sand, marode Holz-
spielgeräte, Graffiti, Moos und 
Grünspan ja, aber keine Schaukel 
– „das ist kein Ort, wo man gerne 
hingeht“, kritisiert Johanna Will-
kowsky den Ortsmitte-Spielplatz 
als „marode“ und „herunterge-
kommen“: „Keiner geht hier hin – 
alle fahren woanders hin“, berich-
tet sie auch aus ihrem Bekannten-
kreis. Und der Spielplatz in Unter-
kirchen sei keinen Deut besser…! 
  So viele junge Familien mit Kin-
dern gebe es in Cronenberg, 
„dass es in dieser zentralen Lage 
nicht einen schönen Spielplatz 
gibt“, kann die Kuchhauserin nicht 
verstehen: „Wenn man in einer 
Dorfgemeinschaft lebt, gehören 
doch schöne Spielplätze dazu…“ 
Das so zentrale Areal könnte doch 

ein so schöner Ort der Begegnung 
für Jung und Alt sein, gerade auch 
für die Bewohner des Alten-
heims… Mit ihrer Kritik, aber auch 
der Anregung zu einer Putz-Akti-
on mit KiTa-Eltern wandte sich Jo-
hanna Willkowsky zwischenzeit-
lich an die Stadt – ohne Reaktion. 
 

Spielplatz-Erneuerung ist  
Teil von Generationenpark 

Bezirksbürgermeisterin Miriam 
Scherff (SPD) erläutert indes, dass 
die Dörper Mutter bei der Bezirks-
vertretung (BV) Cronenberg offe-
ne Türen einrenne: Die Mehrheit 
im Stadtteilparlament sei auch 
der Meinung, dass am Ehrenmal 
etwas geschehen müsse. Die SPD-
Politikerin verweist aber auf die 
Pläne für einen Generationenpark 
in dem Bereich: Der Spielplatz sei 
Bestandteil des Parks, insofern 
sollte dessen Umgestaltung  auch 
in die Realisierung des Gesamt-
projekts eingebettet sein. 
  Nur: Wie steht es um die Reali-
sierung des nun auch schon seit 
Jahren in der Pipeline befindli-
chen Parks? Miriam Scherff hat 
ihr „Prestigeprojekt“ nicht ad acta 
gelegt: Da der Generationenpark 
nur über Fördergelder zu realisie-
ren sei, „sehe ich dort weiterhin 
Chancen“, gibt die Cronenberg-
Bürgermeisterin zu Protokoll: Bei 
einem knapp bemessenen Stadt-
Haushalt würden schließlich be-
vorzugt Projekte umgesetzt, für 

die Fördergelder fließen.  
  Bis dahin ermuntert Miriam 
Scherff zu einer Saubermach- und 
vielleicht zudem auch Anstreich-
Aktion, die Johanna Willkowsky im 
Sinn hat. Allerdings: Eine solche 
Aktion allein zu organisieren, das 
glaubt die zweifache Mutter nicht 
zu schaffen, zumal sie im nächs-
ten Frühjahr wieder in ihren Beruf 
zurückkehrt. „Wer macht mit?“, 
sucht Johanna Willkowsky daher 
für eine Säuberungsaktion Mit-
streiter unter Cronenberger El-
tern.                                         | mKo

Wer macht mit? Cronenberger Mutter ruft zu Säuberungsaktion auf 

Ehrenmal-Spielplatz soll schöner werden

Bei der CW melden 

 
Wer sich für den Spielplatz am Eh-
renmal engagieren möchte, kann 
sich gerne bei der CW per E-Mail 
an info@cronenberger-woche.de 
melden – wir leiten die Hilfsange-
bote gerne an Johanna Willkow-
sky weiter…!

CDU Cronenberg  

„Bullerbü-Pla-
nung der Stadt…“
CRONENBERG.  Die CDU-Cronenberg 
hatte darauf gedrängt, im oberen 
Bereich der Straße Am Ehrenmal 
wieder zum Schrägparken zurück-
zukehren. Dass die Stadt dem bei 
einem Ortstermin eine Absage er-
teilt hat, kritisiert CDU-Vorsitzen-
der Alexej Hundt nun mit Unver-
ständnis. 
  „Auch bei diesem Ortstermin 
werden die sogenannten ‚Richtli-
nien‘ der Verwaltung über das In-
teresse der Cronenbergerinnen 
und Cronenberger und der Mehr-
heit der Bezirksvertretung ge-
stellt“, erläutert der Dörper CDU-
Chef. Das Fall-Beispiel zwischen 
Mehrgenerationen-Wohnprojekt 
und Zentrum Emmaus zeige ein-
mal mehr auf, „wie notwendig ei-
ne umfassende Ortskernplanung 
für unser Cronenberg ist“. 
  Der Kritik schließt sich mit Micha-
el-Georg von Wenczowsky der 
Sprecher der CDU-Fraktion in der 
Bezirksvertretung an: „Wir sehen 
hier eine ‚Bullerbü-Planung ́  der 
Verwaltung, die keine Rücksicht 
auf den Cronenberger Einzelhan-
del in der Ortsmitte nimmt.“ Der 
Hintergrund: Durch die Umgestal-
tung zu Längsparkplätzen hat sich 
die Zahl der Abstellflächen in dem 
Bereich verringert.

Energieexperte Zybell 

Mit Plan die För-
derung sichern
WUPPERTAL. Immobilien energieef-
fizient umrüsten: Dazu braucht es 
kundige Beratung. Umweltschutz-
techniker Dominik Zybell erstellt 
einen „Fahrplan“ zu einer Sanie-
rung mit staatlicher Förderung. 
  Der zertifizierte Experte begleitet 
bei Sanierungsvorhaben – eine 
erste Auskunft dazu ist unter Te-
lefon 01 72 / 72 32 657 oder per E-
Mail an d.zybell@bafa-kfw-hilfe. 
de zu erhalten.  

Verbraucherzentrale  

Stromverbrauch 
prüfen lassen 
WUPPERTAL. Schon wieder eine ho-
he Nachzahlung? Ob die Höhe 
des Stromverbrauchs realistisch 
ist, prüft die Verbraucherzentrale 
in ihrer „Stromwoche“ vom 4. bis 
6. November jeweils von 14 bis 17 
Uhr. In der Beratungsstelle an der 
Schlossbleiche 20 erhalten Strom-
kunden eine Auswertung ihres 
Verbrauchs , wenn sie ihre Strom-
rechnung mitbringen und vor Ort 
einige Angaben zur Wohnsituati-
on machen. Spielerischen Einblick 
gibt eine „Stromwaage“.

„Salina del Carmen“ 

Wohltuende Salz-
luft in der Stadt
WUPPERTAL. Salzluft nieselt über 
Reisigsträucher und sättigt die 
Luft: Auch wenn das nicht unbe-
dingt nach dem Elberfelder Karls-
platz klingt, aber eben hier liegt 
die Salzgrotte „Salina del Car-
men“. Und zwar seit inzwischen 
18 Jahren, was mit Angeboten ge-
feiert wird. 
  Vom 7. bis 9. November sind 
10er-Karten statt 130 für nur 110 
Euro erhältlich, die 5er-Karte kos-
tet statt  70 nur 50 Euro. Und wer 
in die gehaltvolle Luft schon im-
mer mal im wahrsten Sinn hinein-
schnuppern wollte: Eine Einzelsit-
zung ist dann statt 16 für 10 Euro 
zu haben. Mehr unter salzgrotte-
wuppertal.net.

Johanniter 

Tagesfahrt mit 
Gänseessen
BERGISCHES LAND. Wenn es aufs 
Martinsfest zugeht, freuen sich 
viele auf ein Gänseessen. Gele-
genheit dazu gibt es am 6. No-
vember in Verbindung mit einem 
Tagesausflug – bei einer Tour der 
Johanniter. 
  Das klassisch-knusprige Gericht 
ist Teil einer Rundfahrt durchs 
Bergische Land, bei der in Erkrath 
eingekehrt wird. Der Einstieg in 
den Bus ist unter anderem am 
Wunderbau in Elberfeld möglich.  
Wer Interesse hat: Mehr Infos gibt 
es online unter www.johanniter 
.de/bergischesland. 
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Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

Kemmannstraße 6  •  42349 Wuppertal

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid - Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr  

                                  
Ihr Fressnapf-Team

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

                                    
» Was Wann Wo 

 Durch den Fremdländerwald  
Das Arboretum Burgholz ist der 
größte Anbau fremdländischer 
Baumarten Deutschlands. Den 
Cronenberger Fremdländer-
wald können Interessierte am  
9. November kennen lernen: 
Vom Zimmerplatz aus geht es 
dann auf eine „Reise durch die 
Wälder der Welt“. Teilnahme-
kosten: 8,50 Euro, Anmeldun-
gen (bis 2.11.) per Mail an hmo-
elleken.hm@googlemail.com.   
Goethe literarisch-musikalisch 
Goethes „Werther“ kommt 
Sonntag i.d. Kulturschmiede zu 
Gehör – und zwar literarisch-
musikalisch: „Meinherzchen wie 
ein krankes Kind”  heißt das 
Programm, das um 17 Uhr An 
der Hütte 3 beginnt. Schauspie-
ler Ralf Grobel spricht Passa-
gen, Annette Gadatsch spielt 
dazu auf der Querflöte.  

Kunsthandwerk auf der Burg 

Noch bis einschließlich 3. Novem-
ber geht der Kunsthandwerker-
markt auf Schloss Burg. Auch am 
morgigen Allerheiligen-Feiertag 
von 11-18 Uhr lockt Kreatives & 
Kostbares auf den Burgberg über 
der Wupper. Der Eintritt für Kin-
der ist frei, ab 16 Jahren sind 3 
Euro fällig. Mehr Infos via 
www.schlossburg.de.  
Literaturcafe in der Schmiede  
Für ihren Roman „Kairos“ war 
Jenny Erpenbeck für den Litera-
tur-Nobelpreis nominiert. Grund 
genug, dass sich das Literaturcafé 
der Kulturschmiede am 4. No-
vember mit dem Werk beschäf-
tigt. Der Beginn An der Hütte 3 ist 
um 19 Uhr, Interessierte sind will-
kommen.  
Geflügelschau am Wilhelmring 
Rassiges Geflügel präsentiert  der 
RGZV Cronenberg am 2./3. No-
vember im Siedlerheim Wilhelm-
ring. Bei der Rassegeflügelschau 
am Neuenhaus 92a kann aber 
nicht nur geschaut werden, die 
Züchter bieten auch viel Informa-
tion zur Geflügelhaltung, eine 
Tombola sowie Speis & Trank. 
Samstag ist die Schau von 11-
17.30 Uhr und am Schluss-Sonn-
tag von 10-16 Uhr geöffnet.     ´ 
Kinder-Lesung in Sparkasse 
Zum Abschluss der Jugendspar-
woche gibt es am heutigen Don-
nerstag eine Lesung mit Birte 
Weinig i.d. Sparkasse Cronen-
berg: Ab 16.30 Uhr liest die Leite-
rin der Dörper Stadtteilbibliothek 
aus ihrem Kinderbuch „Die tieri-
schen Bankräuber aus Cronen-
berg“ – Kinder ab 3 Jahren sind 
herzlich dazu i.d. Rathausstr. 15 
willkommen!    
Heute: Halloween-Party im SIRA 
Zur Halloween-Party lädt das Bar-
Restaurant „SIRA“ heute Abend 
a.d.  Hahnerberger Str. 72 ein. Ab 
20 Uhr wird mit den Party-Exper-
ten von sound2light i.d. Horror-
nacht hineingefeiert – Karten (10 
Euro) bekommen kurzentschlos-
sene Grusel-Fans noch a.d. 
Abendkasse.    
Kreisler-Musical im TiC-Atelier 
Für das Musical „Heute Abend: 
Lola Blau“ von Georg Kreisler 
hebt sich am 9. November (20 
Uhr) der Premierevorhang im TiC-
„Atelier“ Unterkirchen. Karten 
sind via tic-theater.de, unter Tel. 
47 22 11 oder im TiC-Kartenbüro 
an der Hauptstr. 3 erhältlich.            
Wochenmarkt schon heute 
Wegen des Feiertags „Allerheili-
gen“ ist der Cronenberger Wo-
chenmarkt auf dem „Platz für al-
le“ a.d. Solinger Str. 2 auf den 
heutigen Donnerstag vorverlegt.   
Irish Folk im Zentrum 
Irish Folk spielt die Gruppe 
„Sound of Joy“ am 2. November 
im Emmaus-Zentrum. Los geht 
das Konzert um 16.30 Uhr, der 
Eintritt a.d. Hauptstr. 39 ist frei.    
Bücher-Börse mit Musik 
Buchhändlerin Claudia Coso stellt 
am 8. November neuen „Schmö-
kerstoff“ i.d. Gemeindebücherei 
der Johanneskirche vor. Los geht 
die Bücher-Börse a.d. Altenber-
ger Str. 25 um 19 Uhr, den musi-
kalischen Rahmen gestaltet das 
Blockflötenensemble „Canzoni 
per Flauto“.

CRONENBERG. Die dunkle Jahreszeit 
ist da, und damit steht auch die 
leuchtende Zeit bevor. Bevor die 
Wohnungen festlich erstrahlen, 
wird es in den kommenden Wo-
chen zunächst in den Straßen 
leuchten: Die Martinszüge stehen 
auch im CW-Land an. Der Auftakt 
zu den Laternenumzügen wird 
bereits am kommenden Sonntag 
im Cronenberger Süden ge-
macht. 
 
| Sudberg 
Die Evangelische Gemeinde 
Cronenberg-Küllenhahn 
lädt zu ihrem traditionellen 
Martinsfest nach Sudberg 
ein. Los geht es dabei um 
16.30 Uhr mit einem „Kir-
chenmäuse“-Gottesdienst 
für die Kleinsten der Gemein-
de in der Nikodemuskirche. Im 
Anschluss starten an der Te-
schensudberger Straße 12 die La-
ternengänger, um mit ihren 
Leuchten durch den Ortsteil zu 
ziehen.  
  Wieder zurück an der Nikode-
muskirche sind Klein und Groß 
zum Martinsfest eingeladen. Hier 
wird es nicht nur allerlei Bastelei-
en und Selbstgemachtes, sondern 
auch stärkende Leckereien ge-
ben. Wer sich mit einem heißen 
Kakao oder Glühwein aufwärmen 
möchte, ist gebeten, die eigene 
Tasse zu dem Martinsfest mitzu-
bringen! 

| Wilhelmring 
Knapp eine Woche drauf, am 
Samstag, 9. November, laden der 
Siedlerverein und die KiTa Neuen-
haus zum alljährlichen Martins-
zug durch die Siedlung Wilhelm-
ring. Von Sankt Martin hoch zu 
Ross angeführt setzt sich der 

leuch-

tende 
Tross um 17.15 

Uhr am Spielplatz am Neuenhaus 
94 in Bewegung: Mit Musik und 
Liedern wird es dann durch die 
Siedlung gehen, in der traditionell 
viele Bewohner ihre Häuser und 
Vorgärten stimmungsvoll erleuch-
ten werden. Im Anschluss sind die 
kleinen und großen Teilnehmer 
eingeladen, sich am Martinsfeuer 
zu wärmen und Glühwein, Kinder-
punsch sowie Grillwürstchen zu 
genießen. 

| Mastweg 
Tags drauf, also am 10. Novem-
ber, leuchtet es am Mastweg: Die 
dortige DRK- KiTa Wilde 13 und 
das benachbarte DRK-Kinder und 
Jugendzentrum laden ebenfalls 
alle Jahre wieder zum Martinszug 
ein. Die Laternengänger treffen 
sich zu Liedern um 16.45 Uhr auf 
dem Spielplatz am Mastweg 29, 
um dann gegen 17 Uhr durch die 

Siedlung zu ziehen. Im Anschluss 
sind die Teilnehmer zu einem 

stimmungsvollen Abschluss 
am Martinsfeuer bei Würst-
chen, Kinderpunsch, Weck-
männern & Co. willkommen. 
 
| Cronenberg 
Den Abschluss der großen 

Laternenzüge im CW-Land bil-
det am 16. November der Mar-

tinszug in der Cronenberger 
Ortsmitte. Traditionell geht es 
hier um 17.30 Uhr mit Sankt Mar-
tin zu Pferde sowie Musik um 
17.30 Uhr am Ehrenmal los. Nach 
dem Laternengang durch die um-
liegenden Straßen warten am illu-
minierten Ehrenmal (warme) Ge-
tränke und Würstchen auf die zu-
rückkehrenden Martinssinger.  
  Wer zudem einen Weckmann in 
Empfang nehmen möchte, erhält 
die Weckmann-Karten zum Preis 
von 2,80 Euro bis zum 15. Novem-
ber auch in der CW-Geschäftsstel-
le in der Kemmannstraße 6.  

| Red

„Ich geh‘ mit meiner Laterne…“ 

Die großen Martinszüge im CW-Land

ORTSMITTE. Zur schon fast 
traditionellen Herbstschau 
lud die Cronenberger Grup-
pe „Künstler in Cronenberg“ 
(KiC) am vorletzten Wo-
chenende wieder in das 
Zentrum Emmaus ein. An 
der Hauptstraße 39 konn-
ten am Samstag und Sonn-
tag die unterschiedlichen 
Werke aus Fotografie, Male-
rei und plastischer Gestal-
tung bewundert und be-
staunt werden.  
  Dabei stellte die Künstler-
Gruppe auch wieder ihre 
Vielfältigkeit und Kreativität 
unter Beweis – auch an-
hand der individuellen Werke 
selbst! Neben den beeindrucken-
den Fotografien des  mehrfachen 
Fotopreis-Trägers Karl-Heinz Ka-
miz zeigte auch Ehefrau Betty Ka-
miz eine Auswahl ihrer Fotogra-
fien – Fazit: Da hat Karl-Heinz Ka-
miz starke Konkurrenz im eigenen 
Haus, die Fotografien seiner Ehe-
frau können  sich durchaus mit 
seinen preisgekrönten Werken 
messen, wie zum Beispiel die Auf-

nahme des Lübecker Feuerschiffs 
„Fehmarnbelt“ eindrucksvoll be-
wies.  
  Eine Vielzahl der Werke der 
Künstlergruppe zeigte Motive aus 
der Natur – von der mediterranen 
Landschaft über Pflanzen bis hin 
zum Tierportrait. Aber auch Figür-
liches wie die Masken von Mathi-
as Will oder Hanna Gietenbruchs 
künstlerische Interpretation des 
Rotkäppchens waren zu entde-

cken. Dabei zeugte natürlich je-
des Werk von der unverwechsel-
baren „Handschrift“ in Technik, 
Abstraktion und Stil der ausstel-
lenden Künstler und Künstlerin-
nen. Einmal mehr lud die KiC-
Herbstschau zum Schwelgen in 
Farbe, Form & Fantasie ein…! 
Mehr zu der Cronenberger Künst-
lergruppe ist online unter 
www.kic-cronenberg.de zu erfah-
ren.                                        | mHei

Herbstschau der „Künstler in Cronenberg“ (KiC) 

So farbenprächtig wie das Herbstlaub

Mit den NaturFreunden Cronenberg geht’s zum „guten Mann“…!  

Anmeldung zu Nikolaus-Tour hat bereits begonnen
CRONENBERG.  Am 14. Dezember ist bei den Natur-
Freunden Cronenberg wieder der traditionelle Ad-
ventsmarkt. Dazu veranstaltet der Verein vom 
Greuel wieder seine Nikolaus-Wanderung: Um 13 
Uhr sind Kinder und Familien herzlich eingeladen, 
mit den NaturFreunden zum Nikolaus zu wandern – 
ganz sicher werden die kleinen Teilnehmer ihn tref-
fen…!   
  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die notwendi-

ge Voranmeldung hat bereits begonnen: Karten 
zum Preis von 5 Euro für die Nikolaustüte gibt es 
per E-Mail an naturfreunde.cronenberg@ gmail. 
com oder auch in der CW-Geschäftsstelle. Alle, die 
nicht wandern möchten, sind natürlich herzlich ein-
geladen, es sich bei dem Adventsmarkt am Natur-
Freunde-Haus am Greuel 27 am Lagerfeuer bei vie-
len Leckereien gemütlich zu machen! Hier ist keine 
Anmeldung erforderlich!

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!
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Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@tiemeyer.de

Tiemeyer automobile GmbH & Co. KG 
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.tiemeyer.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

GmbH

GARTENGESTALTUNG I MEISTERBETRIEB
Nesselbergstraße 17  | 42349 Wuppertal 
T 02 02 / 47 69 78 
E gartengestaltung.mechler@t-online.de 

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Ihr Schlemmerblock: 2x genießen – 1x zahlen

UVP 44,90 €
2399

€

VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Cronenberger Woche
Kemmannstr  6
42349 Wuppertal
Tel.: 0202-478110

Tierwelt Vollmer
Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag 
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Futterbedarf  & mehr

www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com
Unterkirchen 23 • 42349 W´tal                 (0202) 70 53 88 85 

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44 

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Sportliches Präsent zum 70. Geburtstag des RSC Cronenberg 

Löwen mit erstem Saison-Dreier im Derby
Mit einem Derbysieg 
bereiteten die Löwen 
ihrem RSC Cronen-
berg das schönste Ge-
schenk zum 70. Ge-

burtstag – und legten zugleich ein 
perfektes Heimdebüt in der neu-
en Saison 2024/25 in der Rollho-
ckey-Bundesliga der Herren hin: 
Gegen die IGR Remscheid fuhr 
das Team von RSC-Trainer Jordi 
Molet am vergangenen Jubilä-
ums-Samstag einen verdienten 
8:2-Sieg (4:2) ein. 
  Vor dem Spiel hob RSC-Präsident 
Andreas Ullrich anlässlich des 70. 
Vereinsjubiläums nicht nur die 
vielen Titel hervor. Ullrich würdig-
te vor allem auch die Gemein-
schaft an der Ringstraße, für wel-
che die Grün-Weißen gestern wie 
heute stünden. Anschließend gab 
eine andere Institution im „Dorf“ 
den Ton an: Der Cronenberger 
Männerchor gratulierte mit einem 
Medley musikalisch zum 70. RSC-
Geburtstag. Und dann wurde vor 
gewohnt guter Kulisse das sportli-
che Jubiläumspräsent angepfif-
fen: Gegen die  „jungen Wilden“ 
aus Remscheid untermauerten 
die Löwen früh ihre Favoritenrol-
le. 
 

Remscheider Doppelschlag 
kurz vor dem Seitenwechsel 

Thomas Köhler (3.) und Daniel 
Strieder (6.) besorgten die schnel-
le 2:0-Führung der Hausherren. 
Der RSC dominierte die Gegner in 
der Anfangsphase mit beispiel-
haftem Pass- und Positionsspiel – 
Ergebnis waren die nächsten bei-
den Löwen-Treffer durch Strieder 
(14.) und einen fast spielerischen 
Schlenzer von Tom Drübert (20.) 
zum 4:0. War sich das Molet-Team 
in der Schlussphase des ersten 
Abschnitts seiner Sache schon zu 

sicher? Per Doppelschlag durch 
die beiden U19-Nationalspieler 
Drossel und Halek konnte Rem-
scheid zur Halbzeit jedenfalls 
noch auf 2:4 verkürzen. 
  Im zweiten Durchgang aber ließ 
der RSC nichts mehr anbrennen: 
Spätestens mit den beiden Tref-
fern erneut durch Strieder und 
Köhler (29./32.) war der Drops ge-
lutscht. Zwei weitere schnelle To-
re durch Drübert und Neuzugang 
Alex Ober – der damit ausgerech-
net gegen seinen langjährigen 
Verein sein erstes Tor für den RSC 
erzielte – stellten den 8:2-End-
stand her (39.). Nachdem kurz da-
rauf RSC-Torwart Leon Geisler ei-
ne Zwei-Minuten-Strafe bekam, 
hatte die IGR zwar die Chance zu 
verkürzen. Löwen-Ersatzkeeper 
Alex Modrzewski hielt mit zwei 
parierten Direkten den komfort-
ablen Jubiläumssieg aber fest. 
 

Samstag in der Liga  
zum RHC Recklinghausen 

Nach zwei Spielen rückte der RSC 
mit nun fünf Punkten auf den 
dritten Tabellenplatz im Bundesli-
ga-Ranking vor. Am kommenden 
Samstag, 2. November, geht es 
für die RSC-Löwen zum Liga-Fünf-
ten RHC Recklinghausen. Mehr zu 
den Grün-Weißen ist online hier 
zu finden: www.rsc-
cronenberg.de. 
 
RSC-Löwen: Geisler, Modrzewski – 
Strieder (3), Drübert (2), Köhler (2), 
Ober (1), Aa. Börkei, Trimborn, Seid-
ler, Bernadowitz.                          | juL

Beim Heimdebüt in der Bundesliga-Saison 2024/25 gegen die IGR Rem-
scheid wurde es für die Löwen des RSC Cronenberg nur selten vor dem ei-
genen Gehäuse brenzlig wie auf dem CW-Bild…!                         |Foto: oKa

Jubiläumsplakate 

 
Zum Vereinsjubiläum hat der RSC 
Cronenberg große Plakate mit 
den SpielerInnen seiner beiden 
Bundesliga-Teams drucken las-
sen. Diese Plakate können weiter-
hin für nur fünf Euro in der Alfred-
Henckels-Halle an der Ringstraße 
13 erworben werden.

Cronenberger SC 

Matchwinner bei Derby- 
Pleite hatte einen Namen

Wer den vergangenen 
Freitagabend einen 
Ausflug nach Bergisch 
Born machte und mit 
Fußbal l -Landesl iga  

verbrachte, der wurde belohnt: 
Viel Abwechslung, Spannung, or-
dentlich Tore – das Auswärtsspiel 
des Cronenberger SC (CSC) beim 
Tabellennachbarn SSV Bergisch 
Born bot vieles, was das Fußball-
Herz begehrt. Nur eines nicht: ein 
Happy-End für den CSC – die 
Grün-Weißen mussten mit einer 
knappen 3:4-Niederlage (1:2) wie-
der die Heimreise antreten. 
  Mann des Tages war dabei Tris-
tan Maresch: Der 23-Jährige er-
zielte alle vier Tore der Gastgeber 
und katapultierte sich damit auf 
Platz 2 in der Landesliga-Tor-
schützenliste. Den hatte bislang 
Dominik Schäfer inne – dass der 
CSC-Topscorer in Bergisch Born 
leer ausging, war vielleicht ein 
Grund für die knappe Niederlage. 
Bereits in der 6. Minute kamen 
die Hausherren an der Bornba-
cher Straße zum 1:0. In der 13. Mi-
nute ließ Tristan Maresch seine 
nächste Chance liegen, dafür traf 
er in der 22. Minute zum 2:0 für 
seine Schwarz-Weißen. Nachdem 
Nico Korpilla in der 33. Minute mit 
einer Grätsche einen Hattrick von 
Maresch verhindert hatte, kam 

der CSC kurz vor dem Seiten-
wechsel zum Anschlusstreffer: 
Prosper Malua-Kikangila schob 
aus dem Strafraumgewusel zum 
1:2-Pausenstand ein. 
 
Nächster Spieltag: Ligavierter 

Süchteln kommt 
Mitte des zweiten Abschnitts kam 
Tristan Maresch dann durch ei-
nen 20-Meter-Schuss zu seinem 
dritten Treffer (66.), doch Cronen-
berg wusste zu kontern: Zunächst 
erzielte Paul Caspar den erneuten 
Anschlusstreffer (68.), dann netz-
te Tarik Makkaoui einen abge-
wehrten Schuss von Dominik 
Schäfer zum Ausgleich ein (73.). 
Das wäre ein verdientes Ende der 
Abendpartie gewesen, doch der 
Torhunger von Tristan Maresch 
war ja noch nicht gestillt: In der 
79. Minute markierte der Tages-
held der Gastgeber mit seinem 
vierten Treffer den 4:3-Sieg von 
Bergisch Born. 
  Durch die knappe Niederlage 
rutschte der SC in der Landesliga-
Tabelle auf den 10. Platz ab. Wie-
der etwas zurück nach oben zu 
klettern, wird am kommenden 
Sonntag keine einfache Aufgabe: 
Mit dem ASV Süchteln stellt sich 
dann um 15 Uhr schließlich der 
Tabellenvierte an der Hauptstra-
ße vor.                                         | Red

Fußball-Bezirksliga 

Die Germania-Misere hält weiter an
TUSEM Essen mit 
sechs Niederlagen in 
Folge, der SSV Germa-
nia 1900 mit neun Nie-

derlagen in zehn Spielen – zwei 
Teams mit einer ausgesproche-
nen Negativserie im bisherigen 
Saisonverlauf trafen am vergan-
genen Wochenende in der Be-
zirksliga-Gruppe 2 aufeinander. 
Die Gastgeber vom Essener Fibel-
weg konnten ihre Misere been-
den: Mit einem 2:1-Heimsieg 
schickten sie das Team von SSV-
Trainer Biniam Ghebremeskal 
wieder in die Elberfelder Südstadt 
zurück. 
  Mann des Tages war dabei Jan-
Niklas Paulun: Der Essener erziel-
te in der 23. Minute nicht nur die 
Führung für die Gastgeber, son-

dern er verbuchte bereits in der 
50. Minute auch den Siegtreffer 
für Essen. Moritz Kerkien gelang 
zwar nur fünf Minuten später der 
Anschlusstreffer (55.), zumindest 
zum Ausgleich reichte es aber 
nicht mehr für den SSV Germania 
Wuppertal. Durch die erneute 
Niederlage sind die Südstädter 
nunmehr auf den drittletzten 
Platz 16 abgerutscht. 
 

Am Sonntag kommt der  
Tabellenführer in die Südstadt 

Aus dem Tabellenkeller rauszu-
kommen, wird am nächsten Spiel-
tag denkbar schwer: Mit dem ASV 
Mettmann kommt am Sonntag 
schließlich um 14 Uhr der Bezirks-
liga-Spitzenreiter auf den Freu-
denberg.                                   | Red

Allerheiligen 

Dörper Bäder zu, Schwimmoper auf
CRONENBERG/SÜDSTADT. Schwimm-Fans in ganz Wuppertal bleibt an Al-
lerheiligen „nur“ die Schwimmoper: Alle anderen Stadtbäder sind am 
morgigen Freitag geschlossen, so auch das Dörper Gartenhallenbad 
und das Schwimmsport-Leistungszentrum Küllenhahn.   
  Die Schwimmoper am Johannisberg hat von 8.30 bis 15 Uhr geöffnet.

Kreisliga A 

Sudberg beendet Negativserie
Ist der Knoten ge-
platzt? Nach acht sieg-
losen Spielen in Folge 
konnte der SSV 07 

Sudberg wieder einen Dreier ein-
fahren: Der Dörper A-Kreisligist 
behielt an der heimischen Riedel-
straße gegen den FC Mettmann 
08 mit 3:1 (1:0) die Oberhand. 
  Nick Noll war es, der das Team 
von Alaattin Bayraktar in Führung 
brachte (41.). Bereits vier Minuten 
nach Wiederanpfiff kamen die 
Gäste zwar zum Ausgleich (49.). 
Felix Suhre war es aber, der das 

Bayraktar-Team in der 64. Minute 
erneut in Führung brachte. Ben-
Elias Kaul stellte in der 84. Minute 
den 3:1-Endstand her. 
 

Am Sonntag Kellerduell 
Durch den Heimsieg gab der SSV 
die Rote Laterne in der Kreisliga 
ab und kletterte auf den vorletz-
ten Platz des Tabellenkellers. Hier 
kommt es für die Bayraktar-Elf 
nun zu einem Sechs-Punkte-Spiel: 
Am Sonntag (11 Uhr) treten die 
Sudberger beim Viertletzten TSV 
Fortuna Wuppertal an.          | Red

Ü32-Pokal-Wettbewerbe 

Sudberg doppelt, 
der CSC daheim

Im Ü32-Verbandspo-
kal steht den Alther-
ren des SSV 07 Sud-
berg eine Auswärts-

aufgabe bevor: Bei der Achtelfi-
nal-Auslosung in der Duisburger 
Sportschule Wedau loste Ex-Profi 
Kevin Wolze die Sportvereinigung 
Odenkirchen als den nächsten 
Gegner der Sudberger zu. Die Par-
tie in Mönchengladbach steigt am 
23. November (16 Uhr). 
 

Kreispokal Mitte Dezember 
Terminiert sind auch die Achtelfi-
nals im Kreispokal: Am 11. De-
zember (19 Uhr) empfängt der 
SSV den SC Velbert an der Riedel-
straße. Zwei Tage zuvor laufen die 
Altherren des Cronenberger SC 
im Kreispokal-Achtelfinale auf: 
Die Grün-Weißen werden am 9. 
Dezember (20 Uhr) den TSV Bey-
enburg auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz begrüßen. 

„Mrs Sporty“ wird „18“ 

Monat günstiger 
als Geschenk
CRONENBERG. Schon 18 Jahre lang 
können sich Frauen im CW-Land 
im Dorf mit Spaß und System fit 
halten: Am Montag, 4. November, 
feiert das Studio „Mrs Sporty“ an 
der Hauptstraße 25 (volljährigen) 
Geburtstag. Dazu passt: 18 Euro 
kostet der erste Trainingsmonat, 
wenn bis Jahresende eine Mit-
gliedschaft abgeschlossen wird. Je 
nach gewählter Mitgliedschaft fal-
len danach monatliche Kosten ab 
45 Euro an. Mehr zum Angebot 
und Zusatzkosten unter  www. 
mrssporty.de/club036.
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KÜLLENHAHN. Die ei-
nen freuen sich auf 
leuchtende Later-
nen, die anderen 
finden leuchtende 
Kürbisse klasse: 
Was man auch im-
mer besser findet, 
es steht eine leuch-
tende Zeit an, und 
der Beginn ist 
gleich heute 
Abend: Kinder zie-
hen gruselig ver-
kleidet von Haus zu 
Haus und rufen 
„Süßes oder Sau-
res“ – Halloween 
steht vor der Tür!  
Der ursprünglich 
k e l t i s c h - i r i s c h e  
Brauch ist von der 
Halloween-Hochburg USA längst 
über den Atlantik zurückge-
schwappt – und auch im CW-Land 
„trendy“: Die Erwachsenen ma-
chen sowieso gerne Party, und 
Kinder lieben das Horrorfest, weil 
es ja ein bisschen wie Karneval ist: 
Sie können sich verkleiden und es 
gibt Süßes – eine Portion Schaber-
nack und Grusel obendrauf!  
 Hoch im Kurs steht der „Feier-

Tag“ auch am Küllenhahn: Janis 
und Alexander haben ihr Haus im 

Dörper Norden mit Spinnenwe-
ben, Skeletten, Spinnen oder 
auch einer schaurigen Groß-Ge-
stalt und leuchtenden Kürbissen 
aufwändig auf Halloween einge-
stellt. Während Papa & Mama 
heute Abend mit Nachbarn und 
Freunden auf das Gruselfest an-
stoßen, dürfen Viola als „Wednes-
day“ aus der Horrorkomödie „Ad-
dams Family“ und ihr Brüderchen 
Henk als „kleiner Kürbis“ auf die 
Süßigkeiten-Jagd in der Nachbar-

schaft gehen – „sauer“ wird der 
Abend gewiss nicht: Im „Grusel-
haus“ daheim warten schließlich 
Marshmallows am Feuerkorb auf 
den Halloween-Nachwuchs…!  
  Und süß ist auch diese Perspekti-
ve: Schon in elf Tagen können Vio-
la & Henk Mätensingen gehen, 
dann geht’s ran an die Adventska-
lender, der Nikolaus steht vor der 
Tür, und bis Weihnachten ist ja 
auch nicht lang hin – so gar nicht 
gruselig eigentlich…!             | mKo

„Wednesday“ & „Kürbis“ freuen sich auf Halloween – Papa & Mama ebenso! 

Auch im CW-Land wird’s heute „gruselig“

JazzMeeting 2025 spielt sich quer durch Wuppertal – und an einem Abend auch ins CW-Land…! 

Heute Start im Skulpturenpark – am 8. November im KNIPEX-Forum
CRONENBERG. Für Jazz-Fans stehen 
Festtage an: Vom heutigen 31. 
Oktober bis zum 9. November 
steigt das JazzMeeting 2025 in 
Wuppertal. Ob an den beiden ers-
ten Festivalabenden im Skulptu-
renpark Waldfrieden, in der Glas-
halle der Stadtsparkasse, dem Ca-
fé ADA, dem Pina Bausch Zen-
trum, Piano Faust oder der „IN-
SEL“ – an jedem Abend bietet das 

JazzMeeting quer durch die Stadt 
neue Leckerbissen mit internatio-
nalen Top-Solisten und -Formatio-
nen in Wuppertal.  
  Am 8. November wird das Festi-
val Jazz-Fans auch auf die Cronen-
berger Südhöhe lotsen: Einmal 
mehr findet ein Abend des Jazz-
Meetings wieder im „Forum“ der 
Firma KNIPEX statt. Ab 19.30 Uhr 
wird zunächst das Richard Koch 

Quartett an der Oberkamper 
Straße 13 zu erleben sein. Das 
Quartett mit dem renommierten 
österreichischen Jazztrompeter 
ist international bekannt und 
spielte bereits Konzerte und Festi-
vals in Europa, Südamerika, Asien 
oder auch Afrika.  
  „Ritsche“ Koch wirkte unter an-
derem auch an dem Album 
„Next!“ der dreifachen ECHO-Sie-

gerband „Seeed“ mit, das in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz jeweils mit Gold ausge-
zeichnet wurde. Im Anschluss an 
das Koch-Quartett werden die 
„openSKY Hip Fellows“ wieder das 
„Forum“ jazzen – bei ihren bisheri-
gen Auftritten in Cronenberg wur-
de die Formation jeweils stürm-
sich gefeiert…! 
  Karten für den KNIPEX-Abend 
wie auch für alle weiteren Konzer-
te des JazzMeetings 2025 gibt es 
via wuppertal-live.de und damit 
auch in der CW-Geschäftsstelle. 
Mehr Infos zu dem Festival online 
unter www.opensky-ev.de/jazz-
meeting/.

Polizei-Einsatz 

Mit Platten von 
Solingen ins Dorf

Mit Streifenwagen und 
Motorrädern rückte 
die Polizei Montag-
Nachmittag in die 

Ortsmitte ein – der Hintergrund 
war kein krimineller, sondern ein 
kurioser: Ein 55-Jähriger war nach 
Feierabend von Solingen zurück 
nach Cronenberg aufgebrochen – 
obwohl sein Pkw einen platten 
Reifen hatte…  
  Auf der Fahrt über Viehbachtal-
straße, L74 und schließlich die 
Wahlert hinauf wurde der Reifen 
des SEAT Leon derart zerstört, 
dass dieser von der Felge ab-
sprang, und weitere Fahrzeugteile 
ebenso – Zeugen verständigten 
daher die Polizei.  
  Die fand den beschädigten SEAT 
schließlich am Ehrenmal abge-
stellt, der Fahrer erhielt eine An-
zeige wegen „des Führens eines 
nicht vorschriftsmäßigen Fahr-
zeugs und Beeinträchtigung der 
Verkehrssicherheit“, wie es im 
Amtsdeutsch heißt…
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